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Anzeige

Sauerei der Woche: Bauchfleisch, frisch und gesalzen ...................... 100 g 0,49 €

Angebote vom 04. bis 16.02.2013
Hausmacher Blutwurst
in der Blase ......................................... 100 g 0,59 €
Bratwurst
geräuchert .......................................... 100 g 0,89 €

Schweinegulasch
mager, aus dem Schinken ................... 100 g 0,49 €
Rindfleisch zum Kochen
ohne Knochen ................................ 100 g ab 0,49 €

Unser Rindfleisch ist diese Woche vom Landwirt Wilhelm aus Deckenbach!

Metzgerei Christ 35315 Homberg, Ober-Ofleiden, Tel. (06633) 233
www.lieblingsmetzgerei.de

Hauptgeschäft Filiale Homberg/Ohm Filiale Nieder-Gemünden im tegut
Ober-Ofleiden im Ohmcenter in der Frankfurter Straße 34 % 0 66 34 / 91 87 26
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Veranstaltungen Homberg (Ohm)
Datum, Ort, Veranstaltung
07.02.2013 Weiberfasching in der Stadthalle Homberg
19:31 Uhr KSG Maulbach und Homberg Stiefelclub
08.02.2013 Faschingsveranstaltung in Deckenbach

Burschen- und Mädchenschaft
20:00 Uhr Monatsversammlung

Geflügelzuchtverein Schadenbach
20:00 Uhr Homberger Kultur Stammtisch

in der Hainmühle
09.02.2013
19:33 Uhr Fasching in Appenrod

SGV Appenrod
14:00 Uhr Kinderfasching in der Stadthalle Homberg
19:00 Uhr Maskenball in der Stadthalle Homberg

HSC

20:11 Uhr Fasching in Büßfeld
Vorstand der TTG

10.02.2013 Kinderfasching - Sporthalle Nieder-Ofleiden
14:11 Uhr Festgemeinschaft Nieder-Ofleiden
11.02.2013
08:59 Uhr Frühstück im Frankfurter Hof

Homberger Hausfrauenverein e.V.
14:44 Uhr Kinderfasching

mit kleinem Umzug durchs Dorf
5-er Rat der TTG Büßfeld

12.02.2013 Strohbärumzug in Deckenbach
Burschen- und Mädchenschaft

Veranstaltungen Amöneburg
Datum, Ort, Veranstaltung

06.02.,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Seniorenfasching, Stadt Amöneburg und RCC Roßdorf

07.02.,
Bonifatiushaus Amöneburg
Frauenfasching, Kath. Frauengemeinschaft Amöneburg

07.02.,
Jugendheim Roßdorf
Gemütliches Beisammensein, Kath. Frauengemeinschaft
Roßdorf

08.02.,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Fasching, Aktivgemeinschaft Erfurtshausen

09.02.,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Prunksitzung, RCC Roßdorf

10.02.,
Bürgerhaus Erfurtshausen
Kinderfasching

10.02.,
Schützenhaus Rüdigheim
Kinderfasching, Kinder- und Jugendchor Rüdigheim

10.02.,
Bonifatiushaus Amöneburg
Kinderfasching, Kolpingfamilie Amöneburg

11.02.,
Mehrzweckhalle Roßdorf
Kinderfasching, RCC Roßdorf

12.02.,
Bonifatiushaus Amöneburg
Seniorenfasching, Kirchengemeinde Amöneburg

12.02.,
Erfurtshausen
„Kräppelessen“

Veranstaltungen Gemünden (Felda)
Datum, Ort, Veranstaltung
09.02.2013 Sportheim Ehringshausen

Kappenabend, SV Ehringshausen

11.02.2013
14.00 Uhr Karl-Gonter-Sportheim

Rosenmontagsumzug, Gymnastikgruppe des
TSV Burg-/Nieder-Gemünden

12.02.2013 Sportheim Ehringshausen

Faschingsumzug, SV Ehringshausen

12.02.2013 DGH Burg-Gemünden

Kinderfasching, FFW Burg-Gemünden /

Burschenschaft Burgkameraden
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Radwegeneubau auf der ehemaligen
Bahntrasse Homberg

Die Biotopkartierung für die Umnutzung der ehemaligen Bahntrasse zum
Radweg ist abgeschlossen. Die hierzu erstellten Planunterlagen mit Er-
läuterungsbericht können in der Braushausgasse zu den Öffnungszeiten des
Museums eingesehen werden. Die Öffnungszeiten sind jeweils sonntags
von 15 - 17 Uhr oder nach Vereinbarung unter 06633 / 184-31 möglich.
Homberg (Ohm), den 06.02.2013

Prof. Béla Dören
Bürgermeister

Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung

für behinderte Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine
Behindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige tele-
fonische Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Sitzung der Kommission
zur Förderung des Tourismus

in Homberg (Ohm)
Die nächste Sitzung der Kommission zur Förderung des Tourismus in
Homberg (Ohm) findet am

Montag, dem 18. Februar 2013, um 19:30 Uhr
im Landgasthaus „Fleischhauer“, in Büßfeld

statt.
Tagesordnung:
1. Sachstand Flyer GeoTour
2. Sachstand Rundwanderweg Homberg - Harthschlucht und zurück
3. Sagenhaftes Schächerbachtal:
a) Vorgehensweise Hatzbachfreunde
b) Maßnahmenkatalog wg. Nachzertifizierung im Frühjahr/Sommer
4. Renaturierung Magerrasen Kirschenallee
5. GeoTour Felsenmeer: Pfostenbefestigung und Voraussetzungen

einer späteren Wegeverlegung
6. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
Homberg (Ohm), 06. Februar 2013

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Matthias Dörr
(Kommissionsvorsitzender)

Bekanntmachungen

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Vorwahl: 06633

Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 84-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat, Ohmtal-Bote:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
E-Mail: rund@homberg.de

Tourist-Info
Frau Ute Schneider
Marktplatz 1 184-43

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Frau Nierichlo 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52

Zulassungsstelle
Frau Claar/Frau Kraft 184-48

Finanzverwaltung
Amtsleiterin: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Fr. Myska 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau, Wasser- und
Abwasserversorgung: Herr Rühl 184-32
Hochbau, Baurechtliche Stellungnahmen: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Gebäude: Herr Strauch 184-31
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/ 184-46/44
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Ev. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212
Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Deckenbach - Herr Becker 919175
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Christ 1634
Maulbach - Herr Schlosser, stellv. OV 6158
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185

Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075
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Stadt- und Schulbibliothek
Sehr geehrte Damen und Herren,
die gemeinsame Stadt- und Schulbibliothek bleibt

am Faschingsdienstag, dem 12.02.2013
geschlossen.
Danach ist die Bibliothek wieder regelmäßig dienstags von 15.30
Uhr bis 19.00 Uhr und freitags von 15.00 Uhr bis 17.30 Uhr geöffnet.

Wie zu Omas Zeiten…

- Strickcafé des Familienzentrums Homberg
(Ohm) erfolgreich gestartet!

„An die Nadeln fertig los“, so lautete das
Motto des Familienzentrums, zu welchem
es Jung und Alt in die Sozialstation einge-

laden hatte. Ein Treffen des Austauschs, der Begegnung und des gemein-
samen Miteinanders sollte es werden. Und wie die zahlreichen Besucher
verlauten ließen, ist dies auch gelungen. Begrüßt werden konnten auch
3 Gäste des Seniorenzentrums Goldborn, welche ebenfalls tatkräftig die
Nadeln schwangen und mit einer Dame von stolzen 96 Jahren, die älteste
„Strickerin“ mitbrachten.
Bei einer Tasse Kaffee und einem Stück Kuchen tauschten sich die Ca-
fégäste aus und forschten in Strickheften nach den neuesten Trends.
„Die Nadeln rutschen gar nicht!“ oder „ Ich habe 2 Maschen übrig?“ Fast
jedes Problem konnte von Frau Steinmann-Dörr schnell und kompetent
gelöst werden. Babyrasseln wurden umhäkelt, Strümpfe gestrickt und
neue Muster geübt. An anderen Tischen einfach nur Kaffee getrunken
und über alte Zeiten geplaudert.

Die Leiterin des Familienzentrums, Frau Christiane Schneider, dankt
allen fleißigen Helfern und wünscht sich für das nächste Treffen am 12.
Februar 2013 auch Kinder und Jugendliche als Gäste begrüßen zu dür-
fen. Denn auch Neueinsteiger sind herzlich willkommen. Kontakt unter:
Telefon 0 66 33 - 395 9805, E.Mail cschneider@homberg.de oder www.
familienzentrum-homberg-ohm.de

Familienzentrum Homberg (Ohm)
Angebote für Homberg (Ohm) und Stadtteile

Für Jung und Alt
im Mehrzweckraum
der Sozialstation

An der Stadtkirche 17
An die Nadeln fertig los! Alle Strickbegeisterten und solche, die es
gerne werden wollen, sind herzlich eingeladen in gemütlicher Runde
zu stricken, häkeln oder zu sticken.

Alle 2 Wochen
immer dienstags
14.30 - 16.30 Uhr

Termine Febr. 2013: 12.02., Sondertermin 20.02. in Kooperation mit
dem Hausfrauenverein und 26.02.
Kontakt und weitere Informationen: Christiane Schneider, Tel. 06633/
3959805 (dienstags und donnerstags von 8.30 -12.30 Uhr),
E-Mail: cschneider@homberg.de

Öffnungszeiten der Zulassungsstelle
Montag: 08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Annahmeschluss: 17.30 Uhr
Dienstag bis Freitag:

08.30 Uhr - 12.00 Uhr
Annahmeschluss: 11.30 Uhr

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 14.30 bis 17.00 Uhr
Stadtteil Ober-Ofleiden, Welckerstr. 1
(in den Ferien und an Feiertagen geschlossen)

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23 (Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmeiches@
web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Mar-
burg, Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 8041000.

Sprechstunden der Sprachheilbeauftragten
Frau Edith Lange

Die Sprachheilbeauftragte, Frau Edith Lange, hält folgende Beratungs-
stunden ab in der
Kindertagesstätte Homberg/Ohm
Hochstr. 18
35315 Homberg/Ohm
Dienstag, 05.02. von 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 05.03. von 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 09.04. von 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 07.05. von 15.00 bis 16.00 Uhr
Dienstag, 04.06. von 15.00 bis 16.00 Uhr
Telefonische Anmeldung über das Gesundheitsamt Lauterbach
Tel.: 06641-977-183 oder -191.
In den Beratungsstunden werden Eltern sprachauffälliger Kinder und
Jugendliche kostenlos und fachkundig beraten und es können weitere
Maßnahmen veranlasst werden.

+++ www.wittich.de +++
3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt!
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Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden
ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetrei-
benden entgegen genommen. Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte
werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van
den Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

In Gesellschaft schmeckt’s noch mal so gut!
Der Ortsbeirat Ober-Ofleiden lädt zum gemeinsamen Mittagessen.

Früher kam die Großfamilie nach getaner Arbeit bei
Tisch zusammen.
Essen, Trinken, Schwätzchen halten. Ein Genuss für
Leib und Seele!

Und heute? Heute würden sich viele im Dorf so etwas wünschen.
Da dachten wir uns: Versuchen wir es doch einfach mal!
Alle, die einmal nicht allein essen möchten, kommen
Mittwoch 13.02.12.00 Uhr
in das Dorfgemeinschaftshaus Ober-Ofleiden.
Es gibt Heringssalat und ?
zum Selbstkostenpreis von 3,00 EUR.
Und dazu Geselligkeit gratis.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bei Ortsvorsteherin
Friederike Feyh bis zum 11. 02. 2013 unter Telefon 5234.

Wir freuen uns auf Euch!

Tischtennis-Nacht mit vielen Besuchern
Die Mega-lange-Tischtennis-Nacht der Evangelischen Dekanatsjugend-
arbeit verzeichnete vergangene Woche einen großen Andrang an jugend-
lichen Besuchern. Letzten Freitag spielten mit großer Begeisterung und
Leidenschaft rund 30 Jugendliche zusammen. Im Praetorius-Haus wurde
bei Rundlauf und einem folgenden, abendfüllenden Turnier auf mehreren
TT-Platten der Wanderpokal ausgespielt. Dekanatsjugendreferent Holger
Schäddel und Gemeindepädagoge Valentin Zimmerling begrüßten die
Gäste und erklärten den Spielmodus.
In einem spannenden Dreier-Finale setzte sich schließlich Ayhan Özkan
vor Dennis Linne und Daniel Kaiser durch. Alle Teilnehmer erhielten Ur-
kunden und Preise.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr
ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadt-
verwaltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt
werden.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden. Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperr-
müllhotline Tel.: (06641) 9671-22
montags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 14.00 Uhr - 15.30 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe
von „Gelben Tonnen“

Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die
Entsorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich
unter Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung
von Elektro-Kleingeräten

aus privater Herkunft
Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entge-
gen genommen.
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Wir gratulieren:
zum 85. Geburtstag am 07. Februar 2013
Frau Else Justus
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Appenrod, Am Waldborn 9

zum 80. Geburtstag am 07. Februar 2013
Herrn Walter Fischer
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Burgring 14

zur Diamantenen Hochzeit am 08. Februar 2013
den Eheleuten Wilhelm und Lina Dietz
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Erbenhausen, Alsfelder Str. 21

zum 80. Geburtstag am 10. Februar 2013
Frau Marie Heidt
wohnhaft in Homberg (Ohm)
Ohmtalweg 18

zum 85. Geburtstag am 12. Februar 2013
Herrn Karl Lang
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Schadenbach, Schäferstr. 6

Homberg (Ohm), den 06. Februar 2013

Welt Lepra Tag in Homberg
Homberg (kli) Eine Ehrung erfuhren im Rahmen des Welt Lepra Tages
am Sonntag die Homberger Aktiven der Deutschen Lepra- und Tuberku-
losen Hilfe (DAHW) Christine Schlemmer, Brigitte Heß und Sonja Hie-
bing. Sie wurden für den aktiven und langjährigen Einsatz in Sachen
Nächstenliebe und Hilfsbereitschaft sowie verdienstvolle Tätigkeiten für
Menschen die vom Leben nicht verwöhnt wurden durch Beate Gemballa
(Mitarbeiterin Team Ehrenamt) aus Würzburg ausgezeichnet. Diese Hilfe
komme den Lepra- und Tuberkulosekranken in der ganzen Welt zugute.
Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung verlieh die DAHW die
Urkunde für die Hilfen und Unterstützungen der Leprastationen in Jag-
gayyapet und Tabora. Für 40-jährige verdienstvolle Tätigkeit zugunsten
der Betroffenen in der Welt gab es für das Homberger Team diese Aus-
zeichnung.
Am 27. Januar war es dann wieder soweit, der letzte Sonntag im Januar
ist der Welt Lepra Tag, der den Menschen in den gut gestellten Ländern
den Lepra- und Tuberkulose betroffenen Menschen die Problematik der
armen Völker ins Bewusstsein ruft die heutzutage unter dieser Krankheit
leiden.
Wie Frau Gemballa erklärte, sei Lepra heilbar und mehr als 15 Millionen
Menschen konnten bisher geheilt werden, doch geheilt werden könne nur
die Krankheit an sich. Die reine Infektion wird durch das Mykobaktereium
Leprae hervorgerufen. Bekämen die Menschen früh genug die retten-
den Medikamente dann entstünden nicht einmal die für diese Krankheit
so typischen Behinderungen. Die Lepra wurde früher Aussatz genannt.
Die von der Krankheit der Armut betroffenen würden weiterhin von ihren
Mitmenschen aus Angst verstoßen. Die Homberger Pfarrgemeinde
Johannes Paul II. unterstützt das DAHW schon seit vielen Jahren, so
auch in diesem Jahr. Zu verschiedenen Aktionen und Aktivitäten hatte
die Pfarrgemeinde eingeladen, die auch gut besucht waren. Mit einem
Gottesdienst begann der Welt Lepra Tag in Homberg mit einem Vortrag
von Beate Gemaballa, die über die konkrete Arbeit des Hilfswerkes be-
richtete. Gegen eine Spende bot man Mittagessen in Form von selbst
zubereiteten Suppen an und am Nachmittag hatte man eine Kaffeetafel
mit selbstgebackenem Kuchen bereitgestellt. Als sehr gut wurde der Be-
such vieler Gäste gewertet, die alle mit der Teilnahme an den einzelnen
Aktionen Beiträge zur Unterstützung der Leprakranken vornahmen. Auch
die Kuchenbäcker, die mit dem Kuchenverkauf für eine Etatverbesserung
sorgten, die wiederum letztendlich unterstützend mit wirkten. Des Wei-
teren wurde die Hilfsaktion auch durch den Verkauf und Erlös von Dritte
Welt Produkten gefördert. Wie das Homberger Lepra Team mitteilte habe
man seit 1972 einen Erlös von 87.607 Euro erzielt. Wie Gemballa er-
zählte, sei dies eine Unterstützungshilfe von unschätzbarem Wert. Sie lobte
die Leistung der Homberger Frauen für diese bundesweite Hilfsaktion.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Die Homberger Aktiven der Leprahilfe mit Beate Gemballa bei der Ur-
kundenüberreichung

Brigitte Heß, Beate Gemballa und Christine Schlemmer von links mit der
Urkunde

Anzeigen

Ärztlicher-Notdienst
Bereich Kirtorf, Homberg (Ohm) und Gemünden (Felda)
außerhalb der Sprechzeiten: Notfalldienstzentrale Alsfeld
Rufnummer: 0 66 31/91 93 11
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Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und
-gefährdete, sowie deren Angehörige,

in der Gemeinde Homberg
Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 19.30 bis
21.00 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Bund der Pfadfinder „Stamm Wüstenfüchse“
Gruppenstunden in der alten Pfadfinderhütte:

Freitag Kinder: 15.15 bis 16.45 Uhr
Jugendliche: 15.15 bis 16.45 Uhr

Ansprechpartner:
Kristoffer Burck, Tel.: 06634/919110

Deutsches Rotes Kreuz Homberg
Nächster Bereitschaftsabend

Unser nächster Bereitschaftsabend findet amMittwoch, den 06.02.2013
um 19.30 Uhr mit dem Thema „Alkohol und Drogen“ im DRK Stütz-
punkt Friedrichstraße 3 in Homberg statt.
Unter 5 Teilnehmer wird keine Ausbildung statt finden, stattdessen wird
Materialkunde durchgeführt.
Wir laden alle recht herzlich ein die an der Arbeit des Ortsvereins inter-
essiert sind.
Für weitere Informationen steht Ihnen unser Bereitschaftsleiter An-
dreas Fischer unter der Telefonnummer 0172 5673933 oder per Email
a.fischer@drk-alsfeld.de gerne zur Verfügung.

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317
Mittwoch, den 06.02.2013
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A,
35274 Kirchhain-Großseelheim, Tel.: (06422) 4450
Donnerstag, den 07.02.2013
STADT-APOTHEKE, Neustädter Straße 21, 36320 Kirtorf,
Tel. (06635) 223
Freitag, den 08.02.2013
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 921059
Samstag, den 09.02.2012
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2,
35274 Kirchhain, Tel. (06422) 10 50
Sonntag, den 10.02.2013
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56, 35315 Hom-
berg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (0
66 92) 91 91 30
Montag, den 11.02.2013
THOR-Apotheke, Rathausgasse 4, 35260 Stadtallendorf,
Tel. (06428) 921892
Dienstag, den 12.02.2013
STORCHEN-APOTHEKE, Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain, Tel. (06422)
89 92 760
Mittwoch, den 13.02.2013
HAUPT-APOTHEKE, Neustadt 9, 35260 Stadtallendorf-Schweinsberg,
Tel. (06429) 391
Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19:00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Schutzambulanz Fulda
Kostenlose Hilfe für Opfer von Gestalttaten und Dokumentation von Ge-
waltfolgen - unabhängig von einer Strafanzeige. Vermittlung von indivi-
dueller Unterstützung. Täglich erreichbar von 9-18 Uhr unter 0661 6006
1200. Zentrum Vital, Gerloser Weg 20, Fulda.
www.schutzambulanz-fulda.de

Anzeige

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Liebe Patientinnen und Patienten,
in der Zeit vonMontag, den 18.02.13 bis

einschließlich Freitag, den 01.03.13 bleibt unsere
Praxis wegen Urlaubs geschlossen.

Ab Montag, den 04.03.13 sind wir wieder zu den
gewohnten Sprechzeiten für Sie erreichbar.

Dr. med. Dieter Ladwig
Facharzt für Allgemeinmedizin

- Sportmedizin -

Berliner Str. 9a • 35315 Homberg • Telefon: 0 66 33 / 3 98
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Fußballschule beim JFV Homberg
Der JFV Homberg wird vom 30.05.13 bis 02.06.13 in Verbindung mit
Hans Dorfner eine Fußballschule anbieten.
Das Angebot gilt für Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 14 Jahren.
Anmeldugnen und Info bei Frank Schneider bzw. per mail f.schneider1@
gmx.de

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

Obst- und Gartenbauverein Homberg
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Freitag, dem 15. März 2013, 19.30 Uhr
im Güntersteiner Hof in Homberg

Alle Mitglieder, deren Familienangehörige sowie Freunde und Gönner
des Vereins werden zu dieser Versammlung recht herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Totengedenken
2. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
3. Bericht der Kassenwartin
4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
5. Teilneuwahl des Vorstandes
6. Wahl der Kassenprüfer
7. Ehrungen
8. Veranstaltungen 2013
9. Verschiedenes
10. Schlusswort
Nach dem offiziellen Teil findet wieder unsere Tombola statt.
Anträge zur Ergänzung der Tagesordnungspunkte sind schriftlich bis zum
01.03.2013 an den 1. Vorsitzenden Gerhard Oberer, Goethestraße 23,
35315 Homberg einzureichen.

Schützengilde Homberg
Homberg hat 2 neue Kreismeister

Luftpistole
Bei den Kreismeisterschaften für Luftdruckwaffen holten sich Ernst Schip-
per in der Senioren B Klasse mir der Luftpistole mit 343 Ringen den
Kreismeistertitel. Klaus-D. Schmidt wurde mit 329 Ringen zweiter. In der
Schützenklasse schossen sich Alex Decher mit 351 Ringen auf den 7.
Platz und David Mahr mit 338 Ringen auf den 8. Platz.

Luftgewehr
Nicolai Kubitschek wurde in der Junioren A Klasse mit 368 Ringen erster.
In der Senioren B Klasse schoss sich Klaus-D. Schmidt mit 338 Ringen
auf Platz 4.

Freie Pistole
Ernst Schipper wurde mit 222 Ringen dritter.

Luftpistole - Kreisklasse
In ihrem letzten Wettkampf konnten unsere Pistolenschützen noch einen
Sieg erzielen und landeten damit auf den 7. Tabellenrang.
SGi-Homberg - SV Alsfeld 1346:1304 Ringen
Alex Decher 362 Ringe
Ernst Schipper 328 Ringe
Willi Reich 330 Ringe
Klaus-D. Schmidt 326 Ringe
Ersatz: Jürgen Sieg 282 Ringe

Luftgewehr - Grundklasse 3
Durch die sehr gute Leistung von Nicolai Kubitschek mit 381 Ringen
reichte es auch diesmal für einen, zwar knappen, Sieg.
SV Ober-Breidenbach-SGI Homberg 1421:1429 Ringe
Nicolai Kubitschek 381 Ringe
Andre Tanaskowisch 358 Ringe
Birgit Mahr 361 Ringe
Klaus-D. Schmidt 329 Ringe

SG Germania Homberg
- Abteilung Alte Herren -

Jahresabschlussfeier mit Stubenskispringen
Am Samstag, den 26. Januar fand im Güntersteiner Hof die Jahreshaupt-
versammlung der Homberger Altfußballer statt. Wie jedes Jahr ist die
Jahresabschlussfeier für alle Beteiligten ein Highlight im Kalender der
Altgermanen. Vor der eigentlichen Mitgliederversammlung führte man
für alle rüstigen Wandersleut’ eine zünftige Winterwanderung durch. Bei
bestem Winterwetter traf man sich sich um 13.00 Uhr an der Stadthalle.
Von dort aus wanderten die Germanen den Schächerbachpremiumweg
über Pletschmühle, Schwarzes Meer und Goldborn zurück nach Hom-
berg. Mit kleinen Zwischenstopps, zum Aufheizen, traf man um 15.30
Uhr in der Pletschmühle ein. Hier erwarteten schon die Wirtsleute, Karina
und Klaus Schepp, die Truppe bei heißen Apfelwein, diversen Obstsäften
und Grillwürstchen, und zur aller Überraschung, an einer selbstgebau-
ten Schneetheke. Als Warm Up verweilte man bei Apres Ski-Musik noch
runde 2 Stunden an der Schneetheke und erzählte sich kurzweilig alte
Anekdoten.

Freiwillige Feuerwehr Homberg
Einladung zur 151. Jahreshauptversammlung

Die ordentliche Jahreshauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr der
Stadt Homberg (Ohm) 1862 e. V. für das Geschäftsjahr 2012 findet am

Samstag, 9. März 2013 um 19:00 Uhr
in der Stadthalle in Homberg statt.
Tagesordnung
Punkt 1: Eröffnung, Feststellung der Beschlussfähigkeit
Punkt 2: Begrüßungen, Totenehrung
Punkt 3: Bericht des 1. Vorsitzenden
Punkt 4: Bericht des Wehrführers
Punkt 5: Bericht des Jugendfeuerwehrwartes und der Sprecherin

der Kinderfeuerwehr
Punkt 6: Bericht des Leiters der Musikabteilung
Punkt 7: Bericht des Kassenwartes
Punkt 8: Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
Punkt 9: Neuwahlen zum Wehrausschuss
Punkt 10: Ehrungen und Beförderungen
Punkt 11: Gäste haben das Wort
Punkt 12: Neuwahlen zum Vorstand
Punkt 13: Neuwahlen der Kassenprüfer für das laufende Geschäfts-

jahr 2013
Punkt 14: Verschiedenes (Anfragen und Mitteilungen)
Anträge zur Tagesordnung müssen bis zum 02.03.2013 beim 1. Vorsit-
zenden Wolfgang Schmidt vorliegen.
Zur Jahreshauptversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner
herzlich eingeladen.
Die Einsatzabteilung, Jugendfeuerwehr sowie Spielmanns- und Fan-
farencorps treffen sich um 18:15 Uhr am Feuerwehrstützpunkt.

Homberger Stiefel-Club 1959 e.V.
Fastnacht in der Stadthalle

Diesen Donnerstag ist zum ersten Mal Weiberfastnacht in der Homber-
ger Stadthalle. Zahlreiche Männerballetts haben sich angemeldet, um
an unserem Tanzwettbewerb teilzunehmen. Los geht das Spektakel um
19:31Uhr. Einlass ist schon ab 18:00Uhr. Kommt rechtzeitig, damit ihr
noch einen Platz bekommt. Natürlich dürfen auch Männer kommen, so-
fern sie dies in Frauenkleidung tun.
Am Samstag gibt‘s dann wieder unseren Partymarathon: Ab 14:00Uhr
feiern die Kleinen Kindermaskenball und ab 20:00Uhr feiern die Großen
Erwachsenenmaskenball.

Homberger Tennis Club e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Datum und Zeit: Mittwoch, den 27. Februar 2013, 19:30 Uhr
Ort: Tennisheim in Homberg
Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, der Zahl der anwe-

senden stimmberechtigten Mitglieder und der Beschlussfähigkeit der
Versammlung

3. Genehmigung der Tagesordnung, Bekanntgabe der vorliegenden Anträge
4. Berichte:
a) des 1. Vorsitzenden
b) des Sportwartes
c) der Rechnerin
5. Aussprache über die Berichte
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Abstimmung über die Entlastung des Vorstandes
8. Turnusmäßige Teilwahl des Vorstands:
- 2. Vorsitzende/r,
- Sportwart/in,
- Beisitzer/in
9. Ergänzungswahlen hinsichtlich der nichtbesetzten Vorstandspositionen
10. Wahl von Kassenprüfern
11. Beratung und Beschlussfassung über vorliegende Anträge

(lt. Satzung müssen Anträge 1 Woche vor der Sitzung schriftlich mit
Begründung beim 1. Vorsitzenden vorliegen)

12. Verschiedenes
gez. Der Vorstand

JFV Ohmtal Homberg e.V.
Turniersieg in Londorf

Die Bambini - Mannschaft der JFV nahm am 26.01.2013 sehr erfolgreich
am Wintercup der JSG Rabenau teil.
Nach einem furiosen Start mit 2 Siegen gegen die Mannschaften aus
Lehnheim und Altenburg wurde es in der Vorrunde noch einmal span-
nend. Ein unglückliches Gegentor gegen die Mannschaft aus Wieseck
hätte fast den Vorrundensieg und somit den Finaleinzug gekostet.
Im Finale gegen Blau-Weiss Giessen konnten sich unsere Bambinis auch
dank einer taktisch geschickten Spielweise verdient gegen Blau-Weiss
Giessen 2:0 durchsetzen. Alles in allem war dies ein sehr gelungenes
Turnier mit sehr viel spannenden Minuten für Spieler, Eltern und Trai-
ner, einem glücklichen Ausgang und strahlenden Siegeraugen beim Ab-
schlussfoto.
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Nach einer kurzen Erholungspause ging es zum entscheidenden 2. Wer-
tungssprung, hier konnte sich Guido Lather nach zähem Kampf sich noch
auf den 3. Platz vorschieben. Als Vorletzter Springer war die Nummer 2
des 1. Wertungsspringen, Reinhard „Jackson“ Wagner, an der Reihe, er
riskierte alles und übernahm mit übersprungenen 1,85 m und gekonnten
Telemark die Führung. Gerd „Flecki“ Fleckenstein konterte mit extremer
Vorlage, aber es reichte nicht ganz. Jackson drehte den Spieß um und
gewann verdient mit 15 Punkten Vorsprung und wurde damit 1. Inoffiziel-
ler Homberger Stubenskisprungmeister. Nach der Siegerehrung, wobei
die ersten 3 mit einer Urkunde und diversen Präsenten geehrt wurden,
war man sich einig, dass dieses Stubenskispringen alsbald wiederholt
werden sollte. Vielleicht bei einem Sommerevent, schaun mer mal. Zum
Schluss wurde noch lange über die Juroren und deren Wertungen aus-
führlich in gemütlicher Runde diskutiert.

Spielmanns- und Fanfarencorps Homberg
Generationswechsel im Blasorchester

Am Freitag, den 25. Januar fand die diesjährige Jahreshauptversamm-
lung der Spielleute vom Blasorchester des Spielmanns- und Fanfaren-
corps der FF Homberg (Ohm) statt.
Pünktlich um 20.00 Uhr begann diese im Übungsraum der Mitglieder und
wurde vom 1. Vorsitzenden Hans-Joachim Pfeil eröffnet. Dieser begrüßte
alle anwesenden aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde des Ver-
eins und bedankte sich für das zahlreiche Erscheinen. Nach Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit von mindestens 50% der aktiven Mitglieder
konnte man zu den weiteren Tagesordnungspunkten kommen.
Es folgte der Bericht der Schriftführerin Vanessa Kornmann, welche die
aktive Vorstandsarbeit sowie Sitzungen und besondere Treffen Revue
passieren ließ und über Beschlüsse und Tätigkeiten berichtete.
Im Anschluss daran folgte Hans-Joachim Pfeil mit seinem Jahresbericht
des 1. Vorsitzenden.
In seinem Bericht ließ er das vergangene musikalische Jahr noch einmal
aufleben und es wurden viele Highlights, wie die Feierlichkeiten zu dem
Jubiläum der hessischen Feuerwehrmusik - welche in Homberg (Ohm)
stattfanden - hervorgehoben. Pfeil dankte allen Musikerinnen und Musi-
kern für das große Engagement welches in dieser Zeit von allen gelei-
stet wurde. Das sich im Anschluss einige Musiker eine „Auszeit“ gönnten
konnte er zwar nachvollziehen, doch bremst es das Orchester damit auch
aus. Ein weiteres Highlight war der Auftritt im ZDF Fernsehgarten anläs-
slich des Jubiläums des Landesfeuerwehrverbandes in Rheinland-Pfalz.
Auch dazu war eine sehr intensive Vorbereitung notwendig.
Jedoch forderte Pfeil auch alle Mitglieder dazu auf, noch mehr Geschlos-
senheit zu zeigen, welche in einer solchen Gemeinschaft notwendig ist.
Zum Ende bedankte sich Hans- Joachim Pfeil bei all seinen Vorstands-
kollegen und den Mitgliedern für die gute Zusammenarbeit der letzten
Jahre. Mit dieser Jahreshauptversammlung endete die letzte Wahlpe-
riode und Hans-Joachim Pfeil wollte sich nicht noch einmal zur Wahl
stellen, sondern nun seinen wohlverdienten Vorstands-Ruhestand ge-
nießen. Somit endet nach 44 Jahren (Pfeil war seit 1969 Vorsitzender
des Vereins) eine Ära. Ebenfalls war Pfeil von 1969 bis zum Jahr 2006
Stabführer und Musikalischer Leiter und hat 30 Jahre auf Landesebene
die Feuerwehrmusik in Hessen mitgestaltet, davon 26 Jahre im Vorstand
des Landesfeuerwehrverbandes Hessen als Bezirksstabführer.
Im Anschluss an den Bericht des 1. Vorsitzenden stellte Janine Böttner
als Zeugmeisterin auch ihren Bericht vor und gab Auskunft über die sich
im Besitz befindlichen Instrumente und Zubehör sowie den Uniformen.
Die Stimmführer der Bereiche Blech, Holz und Schlagwerk berichteten
ebenfalls über das vergangene Jahr und zählten noch einmal durchge-
führte Sonderübungsstunden oder einzelne Ausbildungen auf.
Andreas Schick, Rechner des Vereins, konnte danach über ein erfreu-
lich positives abgelaufenes Jahr berichten. Auch wenn durch die vielen
Veranstaltungen im letzten Jahr nicht viel Einnahmen durch Auftritte ein-
genommen werden konnten, half unter anderem das Brunnenfest wieder
etwas Geld in die Kassen zu spülen. Durch die erfolgreiche Neuausrich-
tung im vergangenen Jahr konnten die Ausgaben reduziert werden. Dies
hat sich natürlich beim Gewinn bemerkbar gemacht. Schick stellte aus-
führlich alle Einnahmen und Ausgaben vor und stand für Fragen bereit.
Für die anwesenden Mitglieder war dies ein offener und transparenter
Bericht bei dem keinerlei Fragen offen blieben.
Auch der Kontrollausschuss, welcher kurz vor der Versammlung die Ar-
beit des Rechners und den Kassenstand überprüft hatte, konnte keinerlei
Abweichung erkennen. Die beantragte Entlastung des Vorstandes wurde
durch alle Mitglieder bestätigt.
Danach war es nun Zeit die neuen Wahlen durchzuführen und mit etwas
Wehmut räumte Hans-Joachim Pfeil seinen Platz als 1. Vorsitzenden und
setzte sich zu den übrigen Mitgliedern in den Saal.
Als Wahlleiter stellte sich Peter Pfeil zur Verfügung und man begann
mit der Wahl des neuen 1. Vorsitzenden. Einstimmig und ohne geheime
Wahl, welche auch bei allen weiteren Wahlen nicht beantragt wurde,
haben die Mitglieder Marc Rauth als neuen Vorsitzenden gewählt. 2.
Vorsitzender wurde Andreas Schick, bisher Rechner im Verein. Somit
musste auch ein neuer Rechner gewählt werden und ebenfalls einstim-
mig, wie bei allen Wahlen, wählte man Diana Strauch. Neue Zeugmei-
sterin ist nun Corinna Pfeil-Fischer, da sich Janine Böttner nicht mehr
zur Wahl aufgestellt hat. Ebenfalls nicht wiedergewählt werden wollte
Vanessa Kornmann als Schriftführerin. Auch hier wurde mit Sebastian
Naumann ein neuer Ersatz in den Vorstand gewählt. Die neuen Beisitzer
sind Regina Pfeil und Luise Müller.

Danach begab man sich zur Jahreshauptversammlung in den Günterstei-
ner Hof. Abteilungsleiter Wolfgang Theiß durfte 16 Mitglieder begrüßen
und eröffnete um 18 Uhr die Sitzung. Nach Begrüßung und Anwesen-
heitsfeststellung übernahm Theiß den Protokollpunkt Spieljahr 2012
von Organisationsleiter „Spielbetrieb“ Peter Fuhr (leider war Peter durch
Krankheit verhindert). Wie in den Jahren zuvor, stellte man fest, dass
ein ordnungsgemäßer Spielbetrieb nur unter schwierigen Bedingungen
aufrecht gehalten werden kann. Folglich tauscht man sich mit Sportfreun-
den aus den benachbarten Vereinen aus. Hierzu gilt der ausdrückliche
Dank an Peter Fuhr, sowie den Alten Herren aus Ober-Ofleiden und den
anderen befreundeten Vereinen. Einstimmig erklärte man, dass man in
Homberg den Spielbetrieb weiter erfolgreich führen will, das gibt es aller-
dings nicht zum Nulltarif. Um eine Fußballmannschaft aufzustellen, benö-
tigt man immer noch 11 Spieler. Leider nehmen aber einige wenige den
Spielerengpass zum Anlass, um zu spielen, aber keinen Mitgliederbeitrag
zu zahlen. Die Alten Herren wollen sich nicht mit einem Fitnessstudio
vergleichen, sehr wohl aber betonen, dass der Mitgliederbeitrag für aktive
Spieler keine 4 Euro im Monat kostet. Die Alten Herren bieten neben viel
Spaß, dem Spielbetrieb, wöchentlichem Training, besondere Feierlichkei-
ten, Getränke und oftmals Grillspeisen nach den Spielen.
Anschließend berichtete Kassierer Dieter Bernhardt in gekonnter Ma-
nier über den Kassenstand der Alten Herren. Die Prüfung der Finanzen
oblag für das vergangene Spieljahr den Sportkameraden Roland Bern-
hardt und Guido Lather. Beide bestätigten eine einwandfreie Führung der
Kasse. Sie beantragten die Entlastung des Vorstandes, die einstimmig
von den anwesenden Mitgliedern positiv verabschiedet worden ist. Unter
dem Wahlleiter Gerd Fleckenstein wurde der gesamte Vorstand en bloc
einstimmig wieder gewählt. Um 18.40 Uhr schloss Theiß die offizielle
Mitgliedersitzung um zum gemütlichen Teil über zu gehen.
Pünktlich stand das vorzügliche Abendessen auf dem Tisch, es mun-
dete allen so gut, dass ein überschwängliches Lob an Margret Weix-
ler anstand. Nach Setzung der überdimensionalen Schnitzelvariationen
wurde die Stubenskischanze für das erste inoffizielle Homberger Stu-
benskispringen präpariert. Jeder Teilnehmer durfte sich im Qualifikations-
springen mit der Stubenschanze vertraut machen und schon mal zeigen
was er drauf hat. Die Reihenfolge der einzelnen Spezialspringer wurde
ausgelost, so dass es mit dem 1. von 2 Wertungsspringen begann. Als
Sprung- und Wertungsrichter fungierten die erfahrenen Sportjuroren Die-
ter Bernhardt, Ralf Höck und Wolfhard Kastl. Die Wertungskriterien waren
neben der Weite, die Flughaltung und Aufsprung und als besonderes
Schmankerl das Anzugsdesign. Gesprungen und gewertet wurde nach
den Regeln der FIS. Der K-Punkt lag bei dieser Schanze bei 80 cm.
Schon im ersten Durchgang hatten alle viel Spaß am neuen, bis dahin
unbekannten Wettbewerb, es zeichnete sich ein verbitterter Zweikampf
zwischen den Spezialspringern Gerd Fleckenstein und Reinhard Wag-
ner ab. Beide setzten sich im 1. Wertungsspringen vom Rest ab, wobei
Fleckenstein mit 12 Punkten führte. Interessant war es zu beobachten,
wie sich die Spezialspringer vom Design her präparierten, sie wurden von
Sprung zu Sprung immer einfallsreicher.
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Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfelder Mannschaften

mit Aufstellungsproblemen
Am Wochenende hatte die Büßelder Mannschaften mit erheblichen Auf-
stellungsproblemen zu kämpfen. Bei der zweiten Mannschaft hätte das
beinahe zum ersten Punktverlust geführt.

Bezirksoberliga
TTG Büßfeld - PSV SchwG Gießen 4:9
Gegen Gießen musste lediglich der erkrankte Udo Winkler ersetzt wer-
den. Doch wie schon in der Vorrunde war den Gästen nicht beizukommen
und am Ende ging der Sieg für die Gäste in Ordnung.
Für Büßrfeld spielte:
Kräupl/Schönfelder, Kotthoff/Jilg, Habermehl/Beyer, M. 1 Kräupl 2, Kott-
hoff 1, Schönfelder, Habermehl, Beyer, M, Jilg

TLV Eichenzell - TTG Büßfeld 9:1
Beim Tabellenzweiten musste man 3 Mann ersetzten, so dass dieses
Spiel eine glasklare Angelegenheit war. Daniel Schönfelder sorte für den
Ehrenpunkt der TTG
Für Büßfeld spielte:
Kräupl/Schönfelder,Beyer, M./Delibas, H. Schmidt, S./Keller, Kräupl,
Schönfelder 1, Beyer, M. Delias, H. Schmidt, S.,Keller

Kreisliga
TV Grebenau - TTG Büßfeld II 7:9
Eine ganz knappe Kiste war das Spiel gegen den Drittletzten Grebenau.
2 Mann mussten ersetzt werden und Grebenau wollte daher die Chance
auf einen Punktgewinn nutzen. Doch dank der guten kämpferischen Ein-
stellun der TTG gelang es den Gastgebern nicht, die Punkte in Grebenau
zu behalten.
Für Büßfeld spielte:
Höhn, H./Christ 1, Beyer, N./Moser, M. Winkler, Ch./Völzing 1 Beyer, N.
1, Moser, M. 1, Höhn, H. 1, Christ 1, Winkler, Ch. 2, Völzing 1

TTG Büßfeld II - SV Nieder-Ofleiden 9:2
Mit Stammbesetzung gegen einen ersatzgeschwächten Gast hatte man
keine große Mühe den Punktestand in der Tabelle auf 30:0 hochzu-
schrauben. Das Ziel Bezirksklasse rückt immer näher.
Für Büßfeld spielte:
Jilg/Christ 1, Beyer, N./Moser, M. 1 Moser, R./Höhn, H. 1 Beyer, N., Jilg
2, Moser, R. 1 Moser, M. 1, Höhn,H. 1, Christ 1

TTG Büßfeld III - TTC Lingelbach 6:9
In einer engen Partie behielt am Ende der Tabellenvierte die Oberhand.
Wie schon in der Vorrunde war den Gästen nicht beizukommen so dass
am Ende der Sieg in Ordnung geht.
Für Büßfeld spielte:
Kraft/Höhn, A. 1, Winkler, Ch./Völzing, Seipp, R./Delibas, K. Kraft 1,
Höhn, A., Winkler, Ch. 1, Seipp, R. 1, Delibas, K. 2, Völzing

2. Kreisklasse
SV Dirlammen IV - TTG Büßfeld IV 2:9
Mit starken Ersatzleuten hatte man keine große Mühe in Dirlammen die
Punkte zu entführen.
Mit diesem Sieg hat man sich zunächst im vorderen Tabellendrittel fe-
stesetzt und auch hier rückt das Ziel Austieg in die 1. Kreisklasse näher.
Für Büßfeld spielte:
Schmidt,Jan/Emrich,Th., Schlosser/Delibas, H. 1, Seipp,A./Schmidt, Jens
1 Schlosser 2, Schmidt, Jan 2, Seipp,A. 1, Delibas, H., Schmidt, Jens 1,
Emrich,Th. 1

Jugend - Bezirksoberliga
NSC Watzenborn-Steinberg II - TTG Büßfeld 5:5
Bald wären es am Ende sogar zwei Punkte geworden, doch auch mit dem
Unentschieden trat man zufrieden die Heimreise an.
Mit einer 2:0 Führung war man in die Einzel gestartet. Hier waren die
Gasteber auf Position 3 und 4 etwas besser aufgestellt. Leider ging das
zweite Spiel von Florian Röcker nach hartem Kampf im fünften Satz mit
14:12 verloren, was anders herum den Sieg für die TTG bedeutet hätte.
Für Büßfeld spielte:
Herrmann/Röcker, F. 1, Wendland/Reitz 1 Wendland 2, Reitz 1, Herr-
mann, Röcker,F.

Eintracht Fan-Club Deckenbach
Auswärtsspiel Augsburg

Der Eintracht Fan-Club Deckenbach und die Adler-
freunde Mittelhessen fahren das zweite Wochenende im
April zum Auswärtsspiel unserer Eintracht nach Augs-

burg mit Übernachtung, zum Preis von ca. 115EUR.
In diesem Preis sind enthalten: Hotelübernachtung mit Frühstücksbuffet,
Sitzplatzkarte im Stadion, Busfahrt und Frühstück im Bus.
Wer an dieser Fahrt teilnehmen möchte kann sich umgehend nach Ter-
minierung bei
Heinz Reiß Tel.: 06633/7730 oder
Mario Wisker Tel.: 06407/909622 anmelden.
Bei Anmeldung den Fahrtpreis entrichten.

Dieser Vorstand wurde nun für die nächsten drei Jahre gewählt. Ebenfalls
neu aufgestellt ist der Kontrollausschuss. Dieser besteht nun aus Inge
Keppler, Rüdiger Opper und Janine Böttner.
Der neue Vorsitzende Marc Rauth übernahm nach der Wahl die weiteren
Tagesordnungspunkte, bedankte sich aber zuerst bei allen Mitgliedern
für das Vertrauen sowie bei Hans-Joachim Pfeil. Als kleines Dankeschön
vorab überreichte man Pfeil einen Gutschein, welchen er zusammen mit
seiner Frau für einen Urlaub einlösen kann. Eine notwendige Satzungs-
änderung wurde beschlossen und auch über die Mitgliederbeteiligung
zu den Ausbildungskosten in Höhe von 25,00€ pro Quartal wurde abge-
stimmt. Diese wird vorerst beibehalten, wobei beschlossen wurde dass
sich der Vorstand über eine mögliche Reduzierung der Kosten noch Ge-
danken machen wird.
Entsprechende Anregungen seitens der Mitglieder wurden notiert und
werden in der nächsten Sitzung des neuen Vorstandes besprochen.
Zum Schluss der Versammlung folgten die Grußworte der Gäste. Peter
Pfeil ließ es sich dort ebenfalls nicht nehmen noch einmal Hans-Joachim
Pfeil zu Danken und wünschte dem neuen Vorstand alles Gute. Auch
der 1. Vorsitzende der Freiwilligen Feuerwehr, Wolfgang Schmidt, fand
passende Worte und sieht den Verein bestens für die Zukunft gerüstet.
Datum: 28. Januar 2013
Text: Sebastian Naumann
[sebastian.naumann@mehr-als-musik.de

TV Homberg
Abteilung Breitensport Frauen

Kurs „Fatburner-Step“ ab 18. Februar
„Weg mit dem Winterspeck!“ Unter diesem Motto bie-
tet Übungsleiterin Karin Dörr an 10 Übungsabenden
ein durchaus schweißtreibendes Konditionstraining mit

einfachen Schrittkombinationen auf dem Stepbrett an. Bei toller Musik
und Spaß sollen jede Menge Kalorien verbrannt werden, und das jeweils
montags von 19.30 Uhr bis 20.30 Uhr in der kleinen Schulsporthalle.
Auch Männer können teilnehmen!
Die Teilnehmerzahl muss auf die Anzahl der zur Verfügung stehenden
Stepbretter begrenzt werden! Die Teilnahme für Mitglieder des TV 1862
Homberg ist kostenlos. Für Nichtmitglieder wird eine Gebühr von 25 Euro
erhoben, die am ersten Übungsabend bar zu entrichten ist.
Anmeldungen können vorab online unter www.tvhomberg.de oder am
ersten Übungsabend bei Karin Dörr erfolgen.

TV Homberg
Badmintontraining

Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Sport- und Gesangverein Appenrod
Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder zur Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2012 am 16.02.2013 um 20:00 Uhr in das DGH Appenrod ein.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Ehrung verdienter Mitglieder
4. Verlesen und Genehmigung des Vorjahresprotokolls
5. Tätigkeitsberichte

a. Bericht des 1. Vorsitzenden
b. Bericht der Spartenleiterin Gesang
c. Bericht des Spartenleiter Sport
d. Bericht des Jugendleiters
e. Bericht der Alten Herren
f. Bericht des Spartenleiter Breitensport

6. Kassenbericht
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Antrag auf Entlastung des Rechners und Vorstandes
9. Neu- und Ergänzungswahlen
10. Anträge
11. Verschiedenes
Anträge an die Versammlung sind bis spätestens 9. Februar 2013 schrift-
lich an den 1. Vorsitzenden Holger Metz zu richten.

N. Lorenz, Schriftführer

Zeitungsleser wissen MEHR!
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Gesangverein Maulbach
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand des Gesangvereins 1910 Maulbach lädt alle aktiven und
passiven Vereinsmitglieder am 22. Februar 2013 zur Jahreshauptver-
sammlung in die Gaststätte „Dorfschänke“ herzlich ein. Beginn ist um
20.00 Uhr.
Die folgende Tagesordnung hat der Vorstand in seiner letzten Sitzung
festgelegt.
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Bericht der Schriftführerin
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Rechners
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Entlastung von Rechner und Vorstand
7. Bericht des Dirigenten
8. Ernennung von Ehrenmitgliedern
9. Ergänzungswahlen
10. Veranstaltungen und Termine in 2018
11. Verschiedenes
12. Schlussworte

Jagdgenossenschaft
Deckenbach - Höingen

Familienabend mit Haxenessen
Die Jagdgenossenschaft Deckenbach - Höingen lädt alle Mitglieder
am 09.03.2013 um 19.30 Uhr zu einem Familienabend mit Haxenes-
sen ins DGH Deckenbach ein.
Wir bitten um Anmeldung
bis zum 01.03.2013
zwecks Vorbestellung der Haxen,
bei Ulrich Weitzel, Tel 06633 5486
oder Alfred Simon, Tel: 06633 7121

Auf Ihr zahlreiches Erscheinen
freut sich der Jagdvorstand.

TSG Deckenbach
Jugendtanzkurs

Die TSG Deckenbach möchte ihr Tanzsportangebot erweitern und bietet
einen Tanzkurs für Jugendliche und junge Erwachsene an.
Der Tanzkurs für Disco-Fox, Fox und Walzer startet am Sonntag, 07.
April um 18.30 Uhr.
Anmeldung ist per Mail unter tsg-deckenbach@web.de oder bei Abtei-
lungsssprecher Rainald Dobbener unter 06633-6244 bis zum 31.03.2013
möglich. Dort sind auch nähere Informationen zu erfragen. Anmeldung
von Paaren ist wünschenswert, aber nicht zwingend erforderlich. Da die
Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist bitten wir um rechtzeitige Anmeldung.

Obst-und Gartenbauverein Gontershausen
Schlachtessen am 23.02.2013

Der Obst- und Gartenbauverein Gontershausen lädt hiermit recht herzlich
zum diesjährigen öffentlichen Schlachtessen am 23.02.2013 ab 19:00
Uhr im Dorfgemeinschaftshaus Gontershausen ein. Wir freuen uns auf
eine zahlreiche Teilnahme. Geplant ist ein mehrgängiges, sehr reichhal-
tiges Schlachtmenü, welches keine Wünsche offen lassen wird - hier wird
keiner hungrig nach Hause gehen. Der Menüpreis beträgt EUR 12,50
pro Person.
Wir nehmen Ihre Reservierungen und Vorbestellungen gerne unter
der Telefonnummer 06633/292 entgegen.

Auf Ihr Kommen freut sich der
Obst- und Gartenbauverein Gontershausen

Redaktionelle
Beiträge?

Melden Sie sich als

Bürgerredakteur im Internet an:

www.cms.wittich.de
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3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht des Wehrführers
5. Bericht der Schriftführerin
6. Bericht des Jugendwartes
7. Bericht des Rechners
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Neuwahlen
10. Wahl der Kassenprüfer
11. Beförderungen, Ehrungen
12. Gäste haben das Wort
13. Anfragen und Mitteilungen (Verschiedenes)
Anträge sind bis zum 15.02.2012 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Harald
Wiegand, Hügelstraße 13, einzureichen.

Freiwillige Feuerwehr Ober-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Homberg-Ober-Ofleiden (kli) Am Samstag veranstaltete die FFW Ober-
Ofleiden in der Ohmtal-Schänke ihre Jahreshauptversammlung. Vorsit-
zender Hans Knauf eröffnete mit der Begrüßung, besonders erwähnte
er dabei SBI Peter Pfeil. Ihm folgte Schriftführer Manfred Vögl mit dem
Verlesen des Protokolls. Nach der Totenehrung gab Knauf seinen Jah-
resrückblick. Er hob zwei Veranstaltungen hervor. Zum einen wurde eine
erlebnisreiche Radtour unternommen, bei dem der neue Fahrradtrans-
portanhänger zum Einsatz kam und sich bestens bewährte. Zum ande-
ren nahm man an allen Feierlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen der
Homberger FFW teil. Zur Statistik nannte Knauf folgendes: Fünf neue
Mitglieder sind dem Verein beigetreten. Andreas Balzer, Ingrid Jockel
und Philipp Wilhelm als passive sowie Kai und Till Wilhelm als aktive.
Somit besteht der Verein zurzeit aus 226 Mitgliedern, davon 41 aktiven
und 185 passiven.

Das Bild zeigt die anwesenden Geehrten mit den Ehrenden Hans Knauf,
Ewald Rieß und SBI Peter Pfeil

Wehrführer Ewald Rieß erwähnte in seinem Bericht 17 Übungen inklusive
Senioren-, Alarm- und Gemeinschaftsübungen und verzeichnete einen
zufriedenstellenden Ausbildungsstand und Übungsbesuch. Die meisten
Veranstaltungen besuchten Tobias Nau und Christian Schneider je (20),
sie erhielten eine Plakette. Bei der Seniorengruppe hatte Harald Bleul die
meisten Teilnahmen und erhielt ebenfalls ein Präsent. Auch in diesem
Jahr kam wieder eine Spende in Höhe von 50 Euro von Horst Pluschke.
Im letzten Jahr gab es drei Einsätze mit einem Heckenbrand und zwei
Verkehrsunfällen. Eine Hydrantenkontrolle wurde durchgeführt. Mit Er-
folg nahmen Christian Schneider und Sebastian Pfeil an einem Atem-
schutzgeräteträgerlehrgang in Alsfeld teil. Anmeldungen für Lehrgänge
an der Feuerwehrschule in Kassel sowie auf Kreisebene können beim
Wehrführer eingereicht werden. Für zwei Feuerwehrkameraden wurde
die Schutzausrüstung ergänzt und für 2013 ist die Anschaffung eines
neuen Hohlstrahlrohres vorgesehen. Eine Anerkennungsprämie des Lan-
des Hessen für Mitglieder der Einsatzabteilungen für 10, 20, 30 und 40
Jahre aktiven Dienst wurden 2012 zum ersten mal ausgezahlt. Für 10
Jahre erhielt es Jens Vögel und für 40 Jahre Harald Bleul, Rainer Ehr-
hardt sowie Gernot Schneider. Diese drei bekamen auch das Goldene
Brandschutzehrenzeichen am Bande. Rainer Ehrhardt erhielt außerdem
noch das Ehrenkreuz des Kreisfeuerwehrverbandes in Bronze. Zum Ab-
schluss bedankte sich Rieß bei allen für die geleistete Einsatzbereitschaft
im vergangenen Jahr.
Manfred Vögl gab den Bericht des Schriftführers und Rechner Bernd Wal-
temathe folgte mit dem Kassenbericht, der von den Revisoren Sebastian
Pfeil und Marco Schneider geprüft und für in Ordnung befunden wurde.
Per Antrag und Abstimmung erteilte die Versammlung Rechner und Vor-
stand Entlastung. Einer Satzungsänderung wurde zugestimmt.
Unter Punkt Ehrungen wurden für 25 Jahre Vereinszugehörigkeit Klaus-
Ulrich Bock, Manfred Domes, Frank Eichelberger, Werner Heller, Michael
Knauf, Lothar Pfeil, Peter Pfeil und Helmut Schmidt sowie für 60 Jahre
Rudolf Böcher, Karl Pfeil, Ernst Rieß und Karl Wilhelm durch SBI Peter
Pfeil und Hans Knauf ausgezeichnet. Peter Pfeil dankte für die Einladung
und sprach über Veränderungen in der Feuerwehrspitze. Bei Verschiede-
nes wurde über eine Beitragserhöhung gesprochen.

Soundhaufen Maulbach
Vorbereitung auf das Konzert

Vom 18.-20. Januar war der Soundhaufen Maulbach zu Gast in der Ju-
gendherberge in Lauterbach, um neue Stücke für das Konzert „VB quer
- a cappella im Vogelsberg“ vorzubereiten. Das Konzert findet am 17.
März, um 19 Uhr in der Sporthalle in Nieder-Ofleiden statt. Der Sound-
haufen erwartet als Gastchöre den Jugendchor aus Langenstein und das
Vokalensemble InterMezzo aus Fulda.

Festgemeinschaft Sport- und Gesangverein Nieder-Ofleiden GbR

Kinderfasching in Nieder-Ofleiden
Auch in der Faschingssession 2013 findet die mittlerweile traditionelle
Veranstaltung

„Kinderfasching in Nieder-Ofleiden“
statt.
Pünktlich um 14:11 Uhr am 10.02.13 beginnt in der geschmückten Sport-
halle Nieder-Ofleiden ein kleines, aber kurzweiliges Programm, zu der die
Festgemeinschaft Nieder-Ofleiden alle Kinder mit Eltern und Großeltern
aus Nieder-Ofleiden und der näheren Umgebung einlädt.
Wie in den Jahren zuvor, haben alle Kinder freien Eintritt.

Freiwillige Feuerwehr Nieder-Ofleiden
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, dem 16. Februar 2013, findet um 20.00 Uhr die Jahres-
hauptversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Nieder-Ofleiden e.V., im
Feuerwehrgerätehaus statt. Hierzu sind alle aktiven und passiven Mit-
glieder, die Ehrenmitglieder sowie die Jugendfeuerwehr recht herzlich
eingeladen. Das Erscheinen der Aktiven in Uniform ist erwünscht.
Sollte die Versammlung nicht beschlussfähig sein, so wird für den glei-
chen Tag um 20.15 Uhr eine erneute Versammlung einberufen, die dann
ohne Rücksicht auf die Anzahl der erschienenen Mitglieder lt. Satzung
beschlussfähig ist.

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
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Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 5.2.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Mittwoch, 6.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im Ev. Gemeindehaus an

der Stadtkirche

Freitag, 8.2. Suchthilfe Vogelsberg:
19.30 Uhr Freundeskreis, Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige

und -gefährdete im Gemeindehaus

Samstag, 9.2.
09.00 Uhr bis
13.00Uhr Konfirmanden-Unterricht Gruppe 2

Sonntag, 10. Februar

Estomihi
09.30 Uhr Gottesdienst im Gemeindehaus
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Dienstag, 12.2.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus (nach Absprache)

Mittwoch, 13.2.
19.30 Uhr Weltgebetstag-Vorbereitung im Ev. Gemeindehaus
Im Januar und Februar finden die Gottesdienste im Gemeindehaus
an der Stadtkirche statt.

Bethel-Sammlung
vom 21. Februar bis zum 23. Februar

Die Ev. Kirchengemeinde Homberg sammelt auch in diesem Jahr an den
oben angezeigten Tagen wieder für die Stiftung Bethel gut erhaltene Klei-
dung und Wäsche jeder Art für Männer, Frauen und Kinder (Schuhe bitte
paarweise bündeln), Handtaschen, Federbetten und Plüschtiere.
Am 21., 22. und 23. Februar ist in der Zeit von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr
jemand da, der die Kleidersäcke entgegen nimmt. Abgabestelle ist der
Kellereingang hinter dem Ev. Gemeindehaus an der Stadtkirche.
Leere Kleidersäcke sind in der Stadtkirche (tagsüber offen) oder nach
dem Gottesdienst im Gemeindehaus erhältlich.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Montags, dienstags und donnerstags von 8.00 Uhr bis 12 Uhr.
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
eMail: ev-kirche-homberg@t-online.de
Homepage: www.kirche-homberg.de

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 7. Februar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten

(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 10. Februar 2013 -Estomihi-
10 Uhr 45 Gottesdienst mit Gedenken für Emmi Schneider

(Kollekte für die eigene Gemeinde)

Donnerstag, 14. Februar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im Ev.

Gemeindehaus

Knauf erwähnte auch die Ehren- und Altersabteilung der Großgemeinde
für Mitglieder ab dem 60. Lebensjahr. Karl Wilhelm, Berthold Nau, Georg
Weber, Dieter Becker und Hans Knauf gehören dieser an. Das Dorfer-
neuerungsprogramm wurde ebenfalls angesprochen, da alle Vereine ein
Nutzungskonzept für das DGH erstellen müssen.
Knauf bedankte sich zum Schluss bei allen Mitgliedern und Vorstandskol-
legen für die gute Zusammenarbeit im letzten Jahr und hofft auch weiter-
hin auf ein gutes Miteinander. Abschließend wurden noch die Termine für
2013 mit der Teilnahme an der JHV der Homberger Feuerwehren, dem
Stadtfeuerwehrtag in Erbenhausen ferner dem 75-jährigen Bestehen der
FFW Burg-Gemünden bekannt gegeben. Am Freitag den 1. Februar wird
im Rahmen der Hauptübung eine Unterweisung in Erster-Hilfe durch Wil-
helm Spamer um 20 Uhr im Feuerwehrgerätehaus angeboten. Ein Okto-
berfest ist geplant und eine Winterwanderung soll durchgeführt werden,
die von Volker Schneider organisiert wird. Ein gemeinsamer Ausflug von
MGV und FFW wurde angeregt und soll evtl. in die Mainmetropole mit
Besichtigung des Maintower und Flughafenfeuerwehr und anschließend
an den Rhein zu einem Weinfest führen. Die 11. Mehrtagesradtour vom
15. bis 18. August führt nach Franken und an die Mainschleife.
Foto (kli)

Hans Knauf und SBI Peter Pfeil bei der Ehrung

Sportverein Ober- Ofleiden
„Rückenfit beim SVO“

Am Montag, 18.02.13, 20.30 Uhr, Sporthalle Nieder-Ofleiden beginnt
wieder im Rahmen der Damengymnastik ein Kurs „Rückenfit beim SVO“
unter der Leitung von Dagmar Wagner. Interessenten bitte unter der
Nummer 06633-1463 melden.

Der Vorstand

Geflügelzuchtverein Schadenbach
Monatsversammlung

Am Freitag, den 08. Februar 13 findet eine weitere Monatsversammlung
im Versammlungsraum des DGH Schadenbach statt. Die Tagesordnung
wird zu Beginn der Versammlung bekannt gegeben.
Beginn ist wie immer um 20.00 Uhr.

Der Vorstand freut sich auf Ihr Kommen.

Ev. Erwachsenenbildung im Vogelsberg
„Letzte Instanz“: TheoDo -

Theologie am Donnerstag startet am 07.02.
Letzte Instanz: Da geht es um Endgültiges, weitere Rechtsmittel sind
ausgeschlossen. Über diese „letzte Instanz“ berichten biblische Bilder.
Wir kennen „letzte Instanzen“ ebenso in anderen Religionen, auch aus
dem Umfeld der Bibel. Und wir kennen die „letzte Instanz“ aus dem ganz
irdischen Rechtswesen.
Welche Gerechtigkeitsbilder stecken jeweils hinter diesen „letzten Instanzen“?
„Letzte Instanz“ - Damit startet das Evangelische Dekanat Alsfeld seine
neue „TheoDo“-Reihe, „Theologie am Donnerstag“. Zweimal jährlich
wird unter dem Titel TheoDo eine dreiteilige Seminarreihe angeboten,
die Theologie mit anderen Disziplinen sowie aktuellen gesellschaftlichen
Fragestellungen verbindet.
Start ist am Donnerstag, dem 07. Februar um 17.30 Uhr in der Evan-
gelischen Kirche in Homberg-Appenrod. Pfarrer Ulrich Heyn führt in die
biblischen Gerichtsszenen ein, die in den Fensterbildern dargestellt sind.
Fortgesetzt wird TheoDo am Donnerstag, dem 07. März, mit Gerichtsvor-
stellungen in der Welt der Religionen. Den Abschluss bildet ein Termin
im Alsfelder Amtsgericht: Am Donnerstag, dem 11.04., werden religiöse
und juristische Vorstellungen von Gerechtigkeit in den Dialog gebracht.
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht erforderlich.

Anzeige
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Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 7. Februar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus
19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten

(bis 21 Uhr 30)

Donnerstag, 14. Februar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im Ev.

Gemeindehaus
Aus familiären Gründen diesmal ausnahmsweise am Donnerstag.
Thema: Am Aschermittwoch ist noch nicht alles vorbei. Lieder, lustige
Geschichten und gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Seien Sie doch diesmal mit dabei! Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.15
Uhr.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Montag, 4.2.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung der Kirchenvorstände von Er-

menrod und Zeilbach im DGH in Zeilbach

Dienstag, 5.2.
kein Konfirmandenunterricht!

Mittwoch, 6.2.
14.00 Uhr Frauenkreis in Ermenrod

Donnerstag, 7.2.
14.30 Uhr Hausbibelkreis in Ehringshausen

Samstag, 9.2.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 10.2. -Estomihi -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ermenrod , Präd. Zinßer
11.00 Uhr Gottesdienst in Zeilbach, Präd. Zinßer

Kollekte: eigene Gemeinde

Montag, 11.2.
15.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Dienstag, 12.2.
kein Konfirmandenunterricht

Mittwoch, 13.2.
14.00 Uhr Frauenkreis in Zeilbach
14.00 Uhr Frauenkreis in Ehringshausen

Samstag, 16.2.
11.00 Uhr Flötengruppe in Zeilbach

Sonntag, 17.2. - Invocavit -
10.00 Uhr Gottesdienst in Ehringshausen, Pfr. Harsch
11.00 Uhr Gottesdienst mit Feier des Hl. Abendmahles in Rülfenrod,

Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Haushaltspläne 2013
Die Haushaltsplan-Entwürfe 2013 für die Kirchengemeinden Ehringshau-
sen und Rülfenrod liegen in der Zeit vom 30.1. bis 6.2.2013 für interes-
sierte Gemeindeglieder im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur
Einsichtnahme offen.
Der Haushaltsplan-Entwurf 2013 für die Kirchengemeinde Ermenrod /
Zeilbach liegt in der Zeit vom 13.2. bis 20.2.2013 für interessierte Ge-
meindeglieder im Pfarrbüro zu den üblichen Öffnungszeiten zur Einsicht-
nahme offen.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 08.30 Uhr bis 11.00 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 7. Februar 2013
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Aus familiären Gründen diesmal ausnahmsweise am Donnerstag.
Thema: Am Aschermittwoch ist noch nicht alles vorbei. Lieder, lustige
Geschichten und gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Seien Sie doch diesmal mit dabei! Abfahrt des kostenlosen Busses: 13.25
Uhr.

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Nieder-Gemünden, Elpenrod, Hainbach
Mittwoch, 06.02.13

Burg-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag der ev. Kirchengemeinde Burg-Ge-

münden-Bleidenrod im Dorfgemeinschaftshaus in Burg-
Gemünden. Die TeilnehmerINNEN aus Bleidenrod wer-
den um 13.50 Uhr an der Kirche in Bleidenrod abgeholt.

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Seniorennachmittag im ev. Gemeindehaus
Der Bus fährt wie folgt ab:
13.30 Uhr Hainbach, BH
13.50 Uhr Elpenrod, BH
13.55 Uhr Nieder-Gemünden, ehem. Tankstelle Karl
14.00 Uhr Ankunft Gemeindehaus

Die Rückfahrt erfolgt gegen 16.40 Uhr in die jeweiligen
Ortsteile

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Donnerst., 07.02.13

Elpenrod
14.00 Uhr Frauenkreis

Samstag, 09.02.13

Nieder-Gemünden
09.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht im ev. Gemeindehaus

Sonntag, 10.02.13

Nieder-Gemünden
09.30 Uhr Gottesdienst

Burg-Gemünden
10.30 Uhr Gottesdienst

Elpenrod
10.45 Uhr Gottesdienst

Montag, 11.02.13

Burg-Gemünden
18.00 Uhr „Jugendchor Gemünden“ in der Wanngasse
19.00 Uhr „Singkreis“ in der Wanngasse

Mittwoch, 13.02.13

Nieder-Gemünden
14.00 Uhr Frauenkreis
20.00 Uhr Elternabend der KonfirmandenINNEN im ev. Gemeindehaus

Otterbach
14.00 Uhr Frauenkreis

Evang. Pfarramt Deckenbach
Dienstag, 5.2.
20 Uhr Vorbereitung Weltgebetstag

(nächster Termin: nach Absprache am Abend)

Donnerstag, 7.2.
20 Uhr Posaunenchorprobe

Sonntag, 10.2. Estomihi
09.30 Uhr Gottesdienst in Schadenbach
10.30 Uhr Gottesdienst in Büßfeld

Kollekte: Für besondere gesamtkirchliche Aufgaben

Jubiläumskonfirmation 2013
Auch in diesem Jahr wird die Pfarrei einen Gottesdienst zur Jubiläums-
konfimation feiern. Eingeladen werden die Damen und Herren, die vor 25,
vor 50, vor 60 und vor 65 Jahren in der Pfarrei Deckenbach konfirmiert
worden sind, also die Konfirmationsjahrgänge 1988, 1963, 1953 und
1948. Wir laden zu einem Vorbereitungstreffen ein am Donnerstag, den
21. Februar um 19 Uhr im Jugendheim in Deckenbach. An diesem Abend
werden wir den Termin für die Jubiläumsfeier festlegen.

Bethelsammlung
In unserer Pfarrei wird auch in diesem Jahr wieder eine Kleidersammlung
für Bethel durchgeführt und zwar vom 19. bis 25. Februar. Gut erhaltene
Kleidung kann in dieser Zeit an den bekannten Abgabestellen abgegeben
werden. Kleidersäcke sind im Pfarramt und an den Abgabestellen erhältlich.
Bürozeiten
Das Pfarrbüro ist montags und donnerstags von 9.30 Uhr bis 12 Uhr
besetzt. Außerhalb der Bürozeiten ist Pfarrerin Schrag unter der Tele-
fonnummer des Homberger Pfarramtes zu erreichen (Tel. 06633.314).

Anzeige

Tel. 06633 - 64 33 440

Kur- und Rehafahrten

Kranken- und Dialysefahrten

Fahrten zu stationären Behandlungen

Flughafentransfer

Kurierdienste

Geschäfts- und Privatfahrten

Abrechnung mit
allen Krankenkassen

Ohmtal-Taxi

Frankfurter Str. 2 (im Reiseladen) - 35315 Homberg (Ohm)

Jetzt auch Beförderung
bis zu 8 Personen
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19 Uhr 30 Ausleihzeit der Gemeindebücherei über dem Kindergarten
(bis 21 Uhr 30)

Sonntag, 10. Februar 2013 -Estomihi-
09 Uhr 30 Gottesdienst (Kollekte für gesamtkirchliche Aufgaben)
10 Uhr 30 Kindergottesdienst

Donnerstag, 14. Februar 2013
14 Uhr „Café Sonnenschein“ Nachmittag für Alt und Jung im Ev.

Gemeindehaus
Aus familiären Gründen diesmal ausnahmsweise am Donnerstag.
Thema: Am Aschermittwoch ist noch nicht alles vorbei. Lieder, lustige
Geschichten und gemütliches Beisammensein bei Kaffee und Kuchen.
Seien Sie doch diesmal mit dabei!

Evangelischer Posaunenchor
der Pfarrei Maulbach

Montag, 11. Februar 2013
20 Uhr Übungsstunde

Kirchengemeinden Ober-Ofleiden/
Gontershausen, Nieder-Ofleiden, Haarhausen

Dienstag, 5. Februar
19.00 Uhr Anmeldung der neuen Konfirmanden und Konfirmandin-

nen, die im Jahr 2014 konfirmiert werden wollen im evan-
gelischen Gemeindehaus in Ober-Ofleiden, bitte bringen
Sie eine Taufbescheinigung oder das Stammbuch mit.

Mittwoch, 6. Februar
20.00 Uhr Treffen der Flötengruppe im evangelischen Gemeindehaus

Freitag, 8. Februar
15.00 Uhr Dorfcafe´ in Gontershausen im Dorfgemeinschaftshaus

„Fasching im Dorfcafe´“
Ein abwechsungsreicher Nachmittag erwartet Sie im
Dorfcafe´, das einmal im Monat in einem Dorf unseres
Kirchspiels stattfindet. Kaffee und Kuchen, Musik und ein
kleines Kulturprogramm - das ist unser Angebot für alle,
die noch etwas erleben wollen. Falls gewünscht, können
auch Mitfahrgelegenheiten organisiert werden. Bei Fragen
bitte im Pfarramt anrufen: 06633-258

Sonntag, 10. Februar
10.00 Uhr Gottesdienst in Haarhausen

Kath. Pfarrei Johannes Paul II.
Gottesdienste und Termine in der Kirche

„St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 06.02. Hl. Paul Miki u. Gefährten
18.00 Uhr Angelus und Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Eucharistiefeier

Sonntag, 10.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Eucharistiefeier

Dienstag, 12.02. Gregor II.
15.00 Uhr Frauenkreis

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„Erscheinung des Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 10.02. 5. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste und Termine in der Kirche
„St. Jakobus“ Kirtorf

Samstag, 09.02. Apollonia
18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Freitag.
In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 2374,
Herrn Kaplan Michael Leja unter der Tel. Nr. (0 66 33) 911202,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 255,
Herrn Pfarrvikar Pfarrer Peter Kemmerer unter der Tel. Nr. (0 66 41)
9127600
Herrn Diakon Jochen Dietz unter der Tel. Nr. (0 66 36) 1456
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Hom-
berg oder unter ihrer Tel. Nr. (0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite:
www.katholisch-alsfeld-homberg.de

Ihre Anzeige im Internet
kinderleicht selbst gestalten.

Unter www.wittich.de

Zeitungsleser wissen MEHR!

Wir suchen eine/n zuverlässige/n
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für das Mitteilungsblatt „Ohmtal-Bote“ in einem Teilgebiet
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Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für
Wasserrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden durch-
geführt:
Diensthandy 0174/7039129
Rüdigheim (Treffpunkt)
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus)
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,Marburger Straße 12)
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/8269250

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16, 35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen
Willi Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pinn-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr

Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
am 07.02.2013

Einladung
Hiermit lade ich recht herzlich zur Sitzung des Ortsbeirates Amöneburg
am Donnerstag, 07.02.2013, 20.00 Uhr, in die Bürgerstuben Amöneburg
ein.
Ich weise auf die verkürzte Ladungsfrist hin.
Es ergeht auch eine herzliche Einladung an die Bürgerinnen und Bürger
von Amöneburg.
Sie haben in der Ortsbeiratssitzung die Möglichkeit, zu den Punkten der
Tagesordnung Ihre Meinung zu äußern.
Gerade der Punkt Verschiedenes gibt Ihnen die Möglichkeit, all das zu
sagen oder zu fragen, was Sie schon immer einmal sagen oder fragen
wollten.

Tagesordnung:
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Protokoll der letzten Sitzung
3. Mauerkataster
4. Aktueller Stand Gestaltung Friedhof
5. Treppe am Burg Café
6. Mitteilungen des Bürgermeisters
7. Verschiedenes

gez. Herbert Fischer
(Ortsvorsteher)

Anmeldung der Schulanfänger
in den Grundschulen

des Landkreises Marburg-Biedenkopf
Gemäß § 58 Abs. 1 des Hessischen Schulgesetzes (HSchG) in der Fas-
sung vom 14.06.2005 (GVBI. S. 441), zuletzt geändert durch Artikel 4 des
Gesetzes vom 16.09.2011 (GVBI. S. 420, 423) beginnt für alle Kinder,
die bis zum 30.06.2014 das 6. Lebensjahr vollenden, die Schulpflicht am
01.08.2014. Unterrichtsbeginn ist Montag der 08.09.2014.
Zum Zwecke der Einschulung sollen diese Kinder und solche, die bisher
vom Schulbesuch zurückgestellt waren, erfasst werden. Da bei der An-
meldung die deutschen Sprachkenntnisse der Kinder festzustellen sind
und im Bedarfsfalle vor der Einschulung für die Kinder ohne deutsche
Sprachkenntnisse Förderung in Form von Vorlaufkursen erfolgen soll, ist
die Anmeldung in der Woche vom

04.03. bis 08.03.2013
vorgesehen.
Der genaue Anmeldungstermin wird allen Erziehungsberechtigten durch
einen Bescheid von dem/der Leiter/in der jeweils zuständigen Grund-
schule mitgeteilt.
Kinder, die nach dem 30.06.2008 geboren sind, können auf Antrag der
Erziehungsberechtigten aufgenommen werden. Die Entscheidung hier-
über trifft gemäß § 58 Abs. 1 Satz 4 HSchG die Schulleiterin oder der
Schulleiter unter Berücksichtigung des schulärztlichen Gutachtens. Bei
Kindern, die nach dem 31. Dezember 2014 das sechste Lebensjahr voll-
enden, kann die Aufnahme vom Ergebnis einer zusätzlichen Überprüfung
der geistigen und seelischen Entwicklung durch den Schulpsychologi-
schen Dienst abhängig gemacht werden.
Erziehungsberechtigte, die ihre Kinder in einer Privatschule, z.B. in der
Freien Waldorfschule in Marburg, anmelden wollen oder bei denen zu
erwarten ist, dass sie stationär untergebracht werden müssen, werden
gebeten, dies der zuständigen Schule mitzuteilen.
Marburg, den 14.01.2013

Der Kreisausschuss des Landkreises Marburg?? Biedenkopf
Dr. Karsten McGovern

Erster Kreisbeigeordnet

Öffnungszeiten
der Stadtverwaltung Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Terminab-
sprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Gesprächs-
partner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von
15.00 bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht
erforderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu er-
reichen.
Telefax-Nr. 06422/929522.
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Unverholzte Materialien hingegen, wie z. B. einjähriger Heckenschnitt
sowie Reisig mit hohem Laubanteil, Stauden, Laub sowie Grasschnitt
sind von einer Annahme ausgeschlossen und werden ggf. zurückgewie-
sen! Diese Bioabfälle müssen über die Biotonne oder über die Kompo-
stierungsanlage Stausebach kostenpflichtig entsorgt werden.
Weitere Informationen unter 06422/1471 (Deponie) oder 06422/92950
(Stadtverwaltung).

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung
von Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-
Pädagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo.
- Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg macht Winterpause
Das Museum Amöneburg mit Naturschutz-Informationszentrum macht
Winterpause und ist daher seit 15. November 2012 für den allgemeinen
Besuchsverkehr geschlossen und öffnet wieder am 15. April 2013.
Gruppen können nach Anmeldung bei der Museumsleitung (ca. 10 - 14
Tage vorher) das Museum auch in der Winterpause besuchen und dort
eine Führung in Anspruch nehmen.
Auch der museumspädagogische Dienst wird weiterhin für jeden Frei-
tag in der Zeit von 10.30 bis 12.30 Uhr angeboten; dazu ist jedoch eine
vorherige Themen- und Terminabsprache, ebenfalls etwa 10 - 14 Tage
vorher, nötig.
Für sonstige Fragen etc. steht die Museumsleitung unter Tel.
Nr.06422/2474 bzw, email: drschneideramoe@gmx.de jederzeit zur
Verfügung.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr
Sander und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

und am Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer
2 (Vorraum Stadtkasse) abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus (Ein-
wurfzeiten von Montag bis Donnerstag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr und
am Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr) sowie in Mardorf im ehemaligen
Schwesternhaus, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshausen im
Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt. Einwurfzeiten während der
Außensprechtage der Stadtverwaltung (von 15.30 Uhr bis 16.00 Uhr).
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Öffnungszeiten des Abfallzweckverbandes Lahn-Fulda (ALF)
Montag – Donnerstag von 07.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Im Monat Januar bleibt die Deponie geschlossen.

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsy-
stem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Abfallzweckverband Lahn-Fulda (AlF)
die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden
zu Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der
Stadt Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der
Preis zurzeit 15,- Euro pro Tonne.

Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Abfallzweckverband
Lahn-Fulda (AlF) betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Alle Stellplätze sind mit Glascontainer sowie für Weißblech (Dosen-
schrott) bestückt.

Amöneburg
Parkplatz „Gollgarten“, K 30
Parkplatz „Bonifatiusstraße“ (Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz „Steinweg/Tränkgasse“ (Altkleider Fa. Bicker)
Bauhof „Nicolaistraße“

Mardorf
Kläranlage „Zum Wiesengrund“ (Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Hinter dem Bürgerhaus
Am Grillplatz

Roßdorf
Bei der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz (Altkleider Fa. Bicker)
Feuerwehrhaus, Am Dorfbrunnen

Rüdigheim
Am Schützenhaus, In den Raingärten, (Altkleider Deutsches Rotes
Kreuz)

Erfurtshausen
Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus (Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:

von 07.00 -bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr

Kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen.
Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt
auf der Erddeponie Amöneburg. Weitere Informationen unter 06422/
1471 (Deponie) oder Stadtverwaltung Amöneburg 06422/92950.
„Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschuttklein-
mengen und Baum- und Strauchschnitt“:
Kostenlose Annahme von Baum- und Strauchschnitt durch den Ab-
fallzweckverband Lahn-Fulda (ALF).
Der ALF weist darauf hin, dass ausschließlich sauber getrennter Ast-
schnitt (ab 20 mm Durchmesser) mit überwiegend verholzten Anteilen,
unvermischt mit sonstigen Bioabfällen, angenommen werden kann. Glei-
chermaßen können auch dickere Stämme, Äste, Kronenholz sowie Wur-
zelstöcke frei von Erde und Steinen kostenfrei angeliefert werden.

Anzeigenwerbung

www.wittich.de
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Grundschule Amöneburg verabschiedet
Schulleiterin Beate Wagner-Nowicki

Am letzten Schultag im ersten Schulhalbjahr verabschiedeten alle Kinder
der Grundschule Amöneburg die Schulleiterin Frau Beate Wagner-No-
wicki. Dies auch in Anwesenheit des Kollegiums,. von Eltern, Elternver-
treter , Förderverein, Pfarrer und Bürgermeister.
So dankte Bürgermeister Michael Richter-Plettenberg der scheidenden
Schulleiterin für die gute Kommunikation und auch punktuelle Koope-
ration. Auch wenn die Schule vorrangig Sache des Landes und des
Landkreises sei, habe die Kommune stets ein großes Interesse mit den
Schulstandorten in einem engen Austausch zu stehen.
Frau Wagner-Nowicki hat die Amöneburger Grundschule sechs Jahre
lang geleitet und wird ab Februar eine größere Schule in der Stadt
Marburg leiten. Wir wünschen ihr Alles Gute. Die Grundschule wird
kommissarisch von Frau Christine Ehrlich geleitet, so lange bis die Schul-
leiterstelle offiziell wieder besetzt wird.
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Bewerbungen für den Otto-Ubbelohde-Preis
des Landkreises

können bis zum 15. April 2013 abgegeben werden

Der Landkreis Marburg-Biedenkopf wird auch im Jahr
2013 den Otto-Ubbelohde-Preis ausloben. Er stellt
nicht nur die höchste Auszeichnung dar, die der Land-
kreis im Kulturbereich vergibt, sondern er ist ein sehr
geschätzter und beliebter Preis, den der Landkreis für
herausragendes Engagement im Kulturbereich ver-
gibt“, sagte Landrat Robert Fischbach. Der Landkreis
könne damit auch das große Engagement von Bürge-

rinnen und Bürger sowie von Gruppen im Landkreis würdigen, erläuterte
Landrat Fischbach.
Der vom Landkreis Marburg-Biedenkopf gestiftete Kulturpreis wird be-
reits seit 1987 vergeben. Er wurde nach dem Künstler und „Kulturpfleger“
Otto Ubbelohde benannt und für besondere Leistungen in den Bereichen
Denkmalpflege, Heimatkunst, Heimatgeschichte, Pflege des „heimischen
Brauchtums“ und Beschäftigung mit dem Werk Otto Ubbelohdes verge-
ben. Mit dem Otto-Ubbelohde-Preis wird insbesondere ehrenamtliches
Engagement im Kulturbereich sowie künstlerisches Schaffen gewürdigt.
Der Otto-Ubbelohde-Preis soll Mitte des Jahres wieder im Schloss in Bie-
denkopf feierlich verliehen werden.

Das besondere Ambiente im kreiseigenen Schloss bietet bereits seit
2003 den würdigen Rahmen für die Preisverleihung.
Ausgezeichnet werden kann die Leistung jeder Einwohnerin bezie-
hungsweise jedes Einwohners oder Beschäftigten innerhalb des Kreises
Marburg-Biedenkopf in den oben genannten Bereichen. Darüber hinaus
können auch juristische Personen, Personengruppen, Arbeitsgemein-
schaften, Vereine oder Institutionen aus dem Kreis den Preis verliehen
bekommen.
Es werden jährlich bis zu drei Auszeichnungen vergeben. Die Auszeich-
nung ist mit einem Preisgeld in Höhe von drei Mal 1.000 Euro verbunden.
Eine Jury schlägt dem Kreisausschuss nach Prüfung der eingereichten
Bewerbungen die Preisträger vor.
Die Richtlinien können entweder im Internet unter: www.marburg-bie-
denkopf.de unter der Rubrik Kultur und dann unter Otto Ubbelohde oder
beim Fachdienst Presse- und Kulturarbeit des Landkreises eingesehen
werden.
Bewerbungen können ab sofort unter dem Stichwort „Otto-Ubbelohde-
Preis“ bis zum 15. April 2013 an folgende Adresse eingereicht werden:

Kreisausschuss Marburg-Biedenkopf
Stabsstelle Büro des Landrats

Fachdienst Presse- und Kulturarbeit
Im Lichtenholz 60
35043 Marburg
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Sprechstunde der Verwaltung fällt aus
Am kommenden Montag, 11.02.2013 (Rosenmontag) entfällt die
Sprechstunde der Stadtverwaltung im Stadtteil Rüdigheim.
Wir bitten um Kenntnisnahme und Beachtung.

Vergünstigter Erwerb der Bahn-Card
für Juleica-Besitzer

Der Verein zur Förderung der Kinder- und Jugendarbeit und des Ehren-
amtes im Landkreis Marburg-Biedenkopf macht für Inhaber der Jugend-
leiterCard auf folgende Förderung des ehrenamtlichen Engagements in
der Kinder- und Jugendarbeit aufmerksam.
Bei einer BahnCard-Bestellung in Verbindung mit einer Hessischen Ju-
gendleiterCard wird deren Erwerb durch eine Förderung des Landes in
Höhe von 25,00 Euro vergünstigt.
Alle BahnCard-Bestellungen werden zentral für das Land Hessen beim
DB-Vertrieb Reisezentrum im Wiesbadener Hauptbahnhof bearbeitet.
Das heißt, die BahnCard kann nur über den Postweg bestellt werden.
Für alle am Erwerb interessierten Juleica- Inhaberinnen und -Inhaber gibt
es bei Förderverein( E-Mail: Verein.kje@gmx.de) ein Infopaket der DB, in
welchem alle notwendigen Unterlagen und Informationen enthalten sind,
die für den vergünstigten Erwerb benötigt werden.
Dieses Infopaket kann auch angefordert werden beim:
DB Vertrieb GmbH
Reisezentrum Wiesbaden
Bahnhofsplatz 1
65189 Wiesbaden
Sollten Fragen zur Verfahrensabwicklung auftreten, können sich die Ju-
gendgruppenleiter/Innen auch unter der Telefonnummer 0611-709 340
bei der Deutschen Bahn beraten lassen.

Impressum:BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen
der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
Herausgeber, Druck und Verlag: Verlag + Druck Linus Wittich KG, 36358 Herbstein, Industriestraße
9-11, Telefon 06643/9627-0, Telefax Redaktion 06643/ 9627-77, Telefax Anzeigen 06643/9627-78.
Internet-Adresse: www.wittich.de, E-Mail-Adresse: info@wittich-herbstein.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Der Bürgermeister. Verantwortlich für den übrigen redak-
tionellen Teil: Raimund Böttinger, Tel. 06643/9627-0. Verantwortlich für den Anzeigenteil: David
Galandt, Tel. 06643/9627-0. Alle erreichbar unter der Anschrift des Verlages.
Bezugspreis: 7,25 E im Vierteljahr bei Ortszustellung, im Bedarfsfall Einzelstücke durch den Verlag
zum Preis von 2,50 E (inkl. Porto und 7% MwSt.). Abbestellungen des Abonnements können nur
bis 6 Wochen vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Ma-
nuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und
sendet diese nicht zurück. Artikel müssen mit Namen und Anschrift des Verfassers gekennzeichnet
sein. Gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der auch verantwortlich
ist. Schadenersatzansprüche sind ausgeschlossen. Für die Richtigkeit der Anzeigen übernimmt der
Verlag keine Gewähr. Vom Verlag gestellte Anzeigenmotive dürfen nicht anderweitig verwendet
werden. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen und zusätz-
lichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen
infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender Ereignisse besteht
kein Anspruch auf Entschädigung. Ansprüche auf Schadenersatz sind ausdrücklich ausgeschlossen.
Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von uns aus 4c-Farben gemischt.
Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit.
Deshalb können wir für eine genaue Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche
Beanstandungen verpflichten uns zu keiner Ersatzleistung.



Ohmtal-Bote - 23 - Nr. 6/2013

Caritas Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung,
Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Telefonsprechstunde Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr
Tel. 06421/45577 Fax: 06421/482424
Mobil: 0173/6507638
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienst

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841

AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM - Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpflege e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das
Trägerübergreifende Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung.
Marburger Verein für Selbstbestimmung und Betreuung (S.u.B.) e.V.
Am Grün 16, 35037 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44,

35037 Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeits-
leben für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30
-17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Über-
gang Schule und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.

Rentenberatung
Die nächste Sprechstunde des Versichertenältesten der Deutschen
Rentenversicherung Otto Koch findet am Montag, 11. Februar 2013 von
12.30 bis 14.30 Uhr im Schwesternhaus in Mardorf, Marburger Straße
12, statt.
Bitte vereinbaren Sie rechtzeitig vorher bei der Stadtverwaltung Amöne-
burg, Tel. 06422/9295-18 einen Termin, damit lange Wartezeiten ver-
mieden werden.
Herr Koch bietet:
Beratung in allen Rentenfragen, Rentenanträge
Kontenklärungen
Beratung Altersteilzeit
Beratung private Altersvorsorge (Riesterrente)
Selbstverständlich berät Herr Koch auch Versicherte der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund (vormals Bundesversicherungsanstalt für Ange-
stellte).

Müllabfuhrtermine
Gelber Sack

Der Gelbe Sack wird am Freitag, 08.02.2013, in Erfurtshausen, abgeholt.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, 09.02.2013, in Stadtallendorf, Parkplatz hinter der
MZH, Am Bärenbach, in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter

(Kein Sperrmüll!)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter ist bei der Praxis GmbH Marburg,
Tel. 06421/873330, anzumelden. Nächster Abfuhrtermin: Mittwoch,
13.02.2013

Restmüll
wird am Donnerstag, 14.02.2013, in Amöneburg und Rüdigheim, sowie
am Freitag, 15.02.2013, in Erfurtshausen, Mardorf und Roßdorf, abge-
fahren.

Wir gratulieren zum Geburtstag
in Amöneburg

Herr Dr. Peter Köhl, Koppelkaute 16, am 09.02., 75 Jahre
Herr Dr. Peter Kuba, Wickenberg 18a, am 09.02., 75 Jahre
Frau Sigrid Kuba, Wickenberg 18a, am 09.02., 72 Jahre

in Mardorf
Herrn Alfons Gockel, Kellmarkstraße 12, am 12.02., 71 Jahre

in Roßdorf
Frau Ingrid Allmeroth, Lindenstraße 22, am 08.02., 73 Jahre
Frau Edith Pöltl, Torgartenstraße 4, am 09.02., 72 Jahre

in Rüdigheim
Frau Anna Herz, Felsenring 5, am 05.02., 73 Jahre
Frau Pia Wachtel, Auf dem Knorren 21, am 05.02., 72 Jahre

Wir wünschen allen Jubilaren Gesundheit und Lebensfreude
im neuen Lebensjahr.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt
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Mardorf 18.00 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistische Anbetung

Roßdorf 10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2
f. Heinrich Weber (Jtg) u. verst. Angeh/ f.
Heinrich u. Elisabeth Lauer u. verst. An-
geh./
als Danksagung zu Ehren der Mutter Gottes

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
Montag, 11. Feb. Welttag der Kranken, Unsere Liebe Frau in Lourdes

18.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche Mardorf
für leb u. verst. Angehörige

19.00 Uhr Begegnung im Bürgerhaus Mardorf anläs-
slich des Geburtstags von Pfr. Wondrak

Dienstag, 12. Feb. Hl. Gregor II
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Martin u. Maria Klier/ zu Ehren der hl. Phi-
lomena/

Roßdorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 13. Feb. Aschermittwoch, Fast- und Abstinenztag - Beginn
der österlichen Bußzeit
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der

Asche - Messdiener: Gruppe 3
Mardorf 08.15 Uhr Wortgottesdienst - St. Martin Schule mit

Segnung und Auflegung der Asche
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Gemeenshaus
19.00 Uhr Rosenkranz

Roßdorf 14.30 Uhr bis
17.00 Uhr Sternstube: Spielenachmittag für Senioren

Donnerstag, 14. Feb. Hl. Cyrill (Konstantin) u. hl. Methodius, Schutz-
patrone Europas
Mardorf 19.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 16.00 Uhr Erstkommunionunterricht - Pfarrhaus

19.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der
Asche - Messdiener: Gruppe 3
f. Katharina Rausch (Jtg.) u. Ehemann Jo-
sef, leb. u. verst. Angeh./ f. Maria Lauer u.
verst. Angeh./

Amöneburg 19.00 Uhr Segnungsgottesdienst für Paare anlässlich
des Valentinstages in der Stiftskirche

Freitag, 15. Feb.
Mardorf 18.00 Uhr Stille Anbetung

18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe mit Segnung und Auflegung der

Asche
f. Richard Kräling/ f. Maria Schick u. Eltern/
f. Maria Dörr/ f. Maria Wilhelmine Preis, leb.
u. verst. Angeh./

20.00 Uhr Kfd-Frauengemeinschaft: Jahreshauptver-
sammlung im Bürgerhaus

Samstag, 16. Feb.
Erfurtshsn. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse - Messdiener:

Gruppe 4
f. Norbert Georg Wagner, verst. Eltern
u. Bruder/ f. Josef u. Theresia Zimmer u.
Söhne/
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Mardorf 09.00 Uhr Treffen der Firmlinge im Gemeenshaus
Roßdorf 08.30 Uhr Treffen der Firmlinge im Haus der Vereine

Sonntag, 17. Feb. 1. Fastensonntag
Mardorf 09.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Johannes Josef Fischer/ f. Ida
u. Ludwig Gnau u. Sohn Erhard/ f. Ludwine
Hof, leb. u. verst. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Mardorf 18.00 Uhr Rosenkranz
Roßdorf 10.30 Uhr Familiengottesdienst (Firmlinge) - Messdie-

ner: Gruppe 3
f. Theodor Orth u. verst. Angeh./ f. Pauline
Schlang u. verst. Angeh./ f. Heinrich u. Ma-
ria Rhiel geb. Schüler u. Angeh./ f. Maria
Katharina Faber, Geschwister u. Angeh./
Kollekte: Für die katholischen Schulen.

Amöneburg 19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.
(Bitte in der Sakristei melden.)

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(Bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
M a r d o r f , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
R o ß d o r f , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

St. Johannes d. Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Sonntag, 10. Februar 2013 - 5. Sonntag im Jahreskreis (C)

Kollekte: für den Blumenschmuck (A.) / die Kirchengemeinde (R.)
Rüdigheim: 09.00 Uhr Hl. Messe - für Regina Rhiel/ Katharina u.

Heinrich Bieker und Bruder Liborius
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

(Pfarrer Klatt) - für Verstorbene der Familie
Lehrl

Montag, 11. Februar 2013 - Unsere Liebe Frau von Lourdes
Rüdigheim: 14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 12. Februar 2013
Amöneburg: 14.45 Uhr Hl. Messe zum Seniorennachmittag von

Amöneburg und Rüdigheim im Pfarrheim -
anschließend Seniorenfasching

Mittwoch, 13. Februar 2013 - Aschermittwoch
Rüdigheim: 19.00 Uhr Wortgottesdienst mit Austeilung des

Aschenkreuzes
Amöneburg: 19.00 Uhr Hl. Messe mit Austeilung des Aschenkreu-

zes
mitgestaltet von der Gruppe „Zwischentöne“

Donnerstag, 14. Februar 2013 - Hl. Valentin
Amöneburg: 19.00 Uhr Segnungsgottesdienst für Paare anlässlich

des Valentinstages in der Stiftskirche

Freitag, 15. Februar 2013
Amöneburg: 18.30 Uhr Rosenkranzgebet

19.00 Uhr Hl. Messe - für Margarethe Sprenger(Jtg.)
u. +Ang./ Alfons Wachtel/ Karl Greib (Jtg.)
u. +Ang.

Samstag, 16. Februar 2013
Amöneburg: 18.00 Uhr Taizé-Andacht in der evangelischen Kapelle
Rüdigheim: Kollekte: für Katholische Schulen

19.00 Uhr Vorabendmesse
für Ella Gabriel/ Gerhard Slany u. +Ang. d.
Fam. Slany
u. Dörr/ Willi u. Christine Boland/ Elisabeth
(Jtg.)
u. Alois Witzel u. +Ang

Sonntag, 17. Februar 2013 - 1. Fastensonntag (C)
Kollekte: für Katholische Schulen
Amöneburg: 10.15 Uhr Hl. Messe als Lateinisches Hochamt

für die Pfarrgemeinde - mitgestaltet durch
die Lateinschola

19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes
(Franziskaner) - für Katharina Döring

Samstag, 09. Feb. Hl. Maria am Samstag
Mardorf 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Willi Aloisius Schick (Jtg.) u. verst. Angeh.
(Schäfers)/ f. Anton Schick/ f. Elisabeth
Schick/
Kollekte: Für Primizfeier von Diakon André
Viertelhausen

Sonntag, 10. Feb. 5. Sonntag im Jahreskreis
Erfurtshsn. 09.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Carmen Zimmer (Jtg.)/ f. Inge Zimmer/ f.
verst. Eltern u. Angeh./ f. Ludwig Linne/ f.
Heinrich u. Cäcilia Fischer, Kinder Katha-
rina u. Heinrich/
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Auch Tipps für einen sicheren Umgang mit dem Internet werden vermittelt.
Der Kurs findet von Montag, 11. März, bis Freitag, 15. März 2013, täglich
von 8:00 Uhr bis etwa 15:30 Uhr in der Kreisverwaltung in Marburg-Cap-
pel statt und ist vom Hessischen Sozialministerium als Bildungsurlaub
anerkannt. Die Kosten belaufen sich auf 160 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3141 oder per
E-Mail: WernerM@marburg-biedenkopf.de und im Internet unter www.
vhs.marburg-biedenkopf.de.

Volkshochschule des Kreises bietet
Seminar zum Thema „Erfolgreichreiches
Fundraising“ für ehrenamtlich Aktive an

Praktische Tipps und Methoden für gemeinnützige
Vereine und Nonprofit-Organisationen

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet für ehrenamtlich Aktive ein Seminar zum Thema
Fundraising, also das Sammeln von Spenden und das Stiften von Be-
geisterung an. Dieses Basis-Seminar vermittelt praktisches Wissen und
Methoden, mit denen gemeinnützige Vereine und andere Nonprofit-Or-
ganisationen erfolgreich ins Fundraising starten können.
Beim Fundraising geht es nicht nur um „Geld für den guten Zweck“ son-
dern auch darum, Menschen zu begeistern, damit diese sich für eine
gute Sache engagieren. Dies bedeutet, dass hier auch der Aufbau und
die Pflege von langfristigen Beziehungen eine große Rolle spielen. Von
einem erfahrenen Fundraising-Manager erhalten die Teilnehmerinnen
und Teilnehmer in dieser Veranstaltung wertvolle und praxistaugliche
Tipps, wie sich zusätzliche Einnahme-Quellen über Spenden, Sponsoring
oder Bußgelder erschließen lassen. Neben den gängigen Fundraising-
Quellen werden auch hilfreiche Fundraising-Instrumente vorgestellt.
Dieses Seminar der Volkshochschule findet in Zusammenarbeit mit der
Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf (FAM) am Samstag, 2. März
2013, von 9:30 Uhr bis 16.30 Uhr, im vhs-Seminarraum in Cölbe, Grund-
schule, statt und kostet für ehrenamtlich Tätige 8 Euro.
Information und Anmeldung bei der vhs-Geschäftsstelle in Biedenkopf,
Kiesackerstraße 12, 35216 Biedenkopf, Telefon: 06461 79-3140, per E-
Mail: MuellerM@marburg-biedenkopf.de oder im Internet unter „www.
vhs.marburg-biedenkopf.de“.

„Wünsche und Anregungen
nehmen wir gerne entgegen“

Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Ansprechpartner:
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel. 06429/405
Walter Wachtel, stellv. Vorsitzender Tel. 06424/5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel. 06424/2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel. 06422/857485

Spielenachmittag für Senioren
Der Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg lädt zum nächsten Spie-
lenachmittag,

am Mittwoch den 13. Februar
von 14:30 Uhr bis 17:00 Uhr,
in die Sternstube Roßdorf

ein.
Der Spielenachmittag ist im zweiwöchigen Rhythmus geplant.

Eingeladen sind alle Seniorinnen und Senioren, die Spaß und
Freude daran haben, einen gemütlichen Spielenachmittag mit Ge-
sellschaftsspielen oder Skat zu verbringen.

Die ehrenamtlichen Helfer bieten
in geselliger Runde Unterhaltung,
Spiel und Spaß.
Für Kaffee, Kuchen und sonstige
Getränke ist natürlich gesorgt.
Spiele können auch von zu Hause
mitgebracht werden.

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der Zugang ist barrierefrei!
Wir freuen uns auf Euer kommen!

Montag: 09.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: 17.00 bis 20.00 Uhr

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Jo-
hanneshaus)
Kirchhain: Pater Josua/ Pater Edmund 06422-85529 oder Diakon W. Jok-
kel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)
Pastoralverbund St. Bonifatius, Amöneburg
E-Mail: amoeneburg@pastoralverbund.bistum-fulda.de -
Homepage: www.pastoralverbund-amoeneburg.de
Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen

Erfurtshausen
Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf
BLZ 533 500 00

Mardorf
Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Roßdorf
Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG
BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf

und Roßdorf
Gottesdienst

Sonntag, 10.02. Estomihi
10.00 Uhr Gottesdienst m. Taufe
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Wochenspruch
Seht, wir gehen hinauf nach Jerusalem, und es wird alles vollendet wer-
den, was geschrieben ist durch die Propheten von dem Menschensohn.

(Lk 18,31)

Gemeindeveranstaltungen
Montag 19.00 Uhr Flöten I
Dienstag 15.30 Uhr HauptkonfirmandInnen

16.30 Uhr VorkonfirmandInnen
20.00 Uhr Bläser

Donnerstag 18.00 Uhr Flöten II

Sonntag, 17.2.
10.00 Uhr Diakoniegottesdienst m. Mitarbeitenden der Diakonie-

station Cappel-Ebsdorfergrund u. Diakoniepfarrer Diet-
rich-Gibhardt, anschl. herzliche Einladung zu unserem
1. Suppensonntag

Evangelische Kirchengemeinde Schweinsberg
mit Niederklein, Rüdigheim und Erfurtshausen

Sonntag, den 10.02.
10.00 Uhr Gottesdienst (Sbg.)

Dienstag, den 12.02.
16.15 Uhr Konfirmandenunterricht

Donnerstag,den14.02.
17.00 Uhr Vorkonfirmandenunterricht
20.00 Uhr Chorprobe

Volkshochschule des Kreises bietet
Computer-Kurs für Einsteiger an

Praktische Übungen vermitteln schnellen
Zugang zu effektivem Arbeiten am PC

Marburg-Biedenkopf - Die Volkshochschule (vhs) des Landkreises Mar-
burg-Biedenkopf bietet einen grundlegenden Computer-Kurs für Einstei-
gerinnen und Einsteiger und Personen mit geringen Vorkenntnissen an.
Der Kurs vermittelt anhand vieler praktischer Übungen einen schnellen
Zugang zum effektiven Arbeiten am Computer. Die Teilnehmerinnen und
Teilnehmer sollen nach diesem Kurs in der Lage sein, Textdokumente
ansprechend zu formatieren, zu speichern und sie wieder zu finden, Ta-
bellen zu erstellen und Grafiken einzufügen. Sie üben sich in der Bildbe-
arbeitung und erstellen eine Präsentation.
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Wir alle werden älter und haben oft auch Sorge um unsere eigenen älte-
ren Verwandten und Freunde. Ihr Engagement in der Bürgerhilfe ist ein
Weg, unseren Alltag ein wenig menschlicher zu machen und gemeinsam
Verantwortung zu übernehmen.
Haben Sie Interesse an einer Mitarbeit in der Bürgerhilfe, dann wenden
Sie sich bitte an:
Christina Stettin, Schwesternhaus, Mardorf, Tel. Nr. 06429 / 82 91 541,
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de.

Bürgerverein Leben und
alt werden in Mardorf und

Umgebung e.V.
Sehr geehrte Damen und Herren,

der Bürgerverein und der Seniorenbeirat
der Stadt Amöneburg
laden Sie ganz herzlich zu einem Informa-

tionsabend ein:
Hören Sie zu und stellen Sie Fragen,
wenn Frau Dorothee Suin de Boutemard von der Beratungsstelle der
Deutschen Blindenstudienanstalt (blista)
in Marburg einen Vortrag über

„Rat und Hilfe bei Sehverlust im Alter“
hält.

Termin: Dienstag, 5. März 2013, 19:00 Uhr
im Schwesternhaus Mardorf,

Marburger Straße 12, 35287 Amöneburg - Mardorf
Wir würden uns sehr über Ihre Teilnahme an diesem interessanten Vor-
trag freuen und hoffen, Sie am 05.03.2013
im Schwesternhaus in Mardorf begrüßen zu können.

RAT und HILFE bei Sehverlust im Alter
Immer mehr Menschen erleiden im Alter einen Sehverlust. Schätzungen
zufolge sind in Deutschland über 700.000 Senioren und Seniorinnen von
einer Sehbehinderung betroffen. Allein im Landkreis Marburg-Biedenkopf
schätzt man die Zahl der Betroffenen auf über 2000 ältere Menschen.
Alltägliche Dinge wie das Lesen, Schreiben oder Kochen fallen immer
schwerer und können mitunter nur noch eingeschränkt ausgeführt wer-
den. Der teilweise Verlust der selbständigen Lebensführung kann eine
große Belastung für die Betroffenen aber auch für die Angehörigen dar-
stellen.
Im Rahmen des Modellprojektes „Rat und Hilfe bei Sehverlust im Alter“
hat sich die blista das Ziel gesetzt, die betroffenen Senioren und Senio-
rinnen zu beraten und gemeinsam Wege zu erarbeiten, um weiterhin ein
selbständiges Leben führen zu können.
Unser neues Beratungsangebot umfasst folgende Themenbereiche:
· Psychosoziale Beratung und Klärung von Fragen zu der jeweiligen

Sehbehinderung und Augenerkrankung
· Erarbeitung konkreter Lösungsstrategien, die die Bewältigung des

Alltags erleichtern
· Hilfsmittelberatung und lebenspraktische Hilfen für den Alltag
· Unterstützung bei sozialrechtlichen Fragen zur Sehbehinderung
· Information und Vermittlung von seniorenspezifischen Angeboten vor

Ort
· Austausch mit Betroffenen und Kontakt zu Selbsthilfegruppen.
Wir bieten Seniorinnen und Senioren des Landkreises Marburg-Bieden-
kopf diese individuelle Beratung zu Hause oder in unserer Marburger Be-
ratungsstelle kostenfrei an. Der Anteil derer, die altersbedingt erkranken,
steigt durch den demografischen Wandel deutlich an, unser Modellprojekt
wird daher durch die Deutsche Fernsehlotterie gefördert.
Kontakt:
blista Seniorenberatung
E-Mail: seniorenberatung@blista.de
Telefon: 06421-606 505

Bürgerverein
Leben und alt werden in Mardorf und Umgebung e. V.

Bürgerhilfe
Stadt Amöneburg

Stadt Amöneburg
Bürgerhilfe

Bürgerhilfe der Stadt Amöneburg
Marburger Str. 12 - 35287 Amöneburg-Mardorf
E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Öffnungszeiten des Bürgerbüros:
Dienstag von 10:00 bis 14:00 Uhr,

Donnerstag von 16:00 bis 18:00 Uhr,
und nach Vereinbarung.

Tel.: 06429 8291541

Bürgerhilfe Mardorf
startet mit neuem

Betreuungsangebot!
Bereits zu Beginn des neuen Jahres hat
die Bürgerhilfe Stadt Amöneburg mit der

Vermittlung von bürgerschaftlich Engagierten an Hilfesuchende begon-
nen. Von der Fahrt zum Arzt, der Begleitung bei Spaziergängen bis zum
Vorlesen der Wochenzeitung, wer aus der Region kommt und Hilfe be-
nötigt, kann sich an die Bürgerhilfe wenden.
Dort werden entsprechende Alltagshelfer vermittelt.
Bereits im vergangenen Herbst hat die erste Gruppe von Ehrenamtlichen
die Schulung zu AlltagsbegleiterInnen erfolgreich absolviert. Jetzt freut
sich die Bürgerhilfe darauf, 17 Helfende an Hilfesuchende zu vermitteln.
Weitere interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich willkommen.
Die nächste Schulung beginnt im März 2013. Mit einer großen Helfer-
gruppe können wir Hilfewünsche nicht nur in Mardorf, sondern auch in
der ganzen Stadt Amöneburg und den umliegenden Orten erfüllen.
Ob Sie Interesse an der Mitwirkung oder eine Hilfeanfrage haben - mel-
den Sie sich im Schwesternhaus Mardorf. Die Sprechzeiten sind diens-
tags von 10 - 14 Uhr und donnerstags von 16 - 18 Uhr. Außerhalb dieser
Zeiten können ebenfalls Termine vereinbart werden. Nach Rücksprache
werden Hilfesuchende auch zuhause aufgesucht, wenn sie nicht ins
Schwesternhaus kommen können.
Sprechen Sie uns an!
Kontakt: Christina Stettin, Schwesternhaus, Mardorf, Tel. Nummer:
06429 / 82 91 541, E-Mail: buergerhilfe-amoeneburg@t-online.de

Schulung für engagierte Bürgerinnen
und Bürger im März 2013

Sind Sie gerne mit anderen Menschen zusammen und wollten Sie in Ihrer
Freizeit schon immer etwas Sinnvolles tun?
Die Bürgerhilfe Amöneburg und Umgebung bietet interessierten Bürge-
rinnen und Bürgern eine Schulung zum Alltagsbegleiter an. Diese ist für
die Teilnehmer kostenlos und umfasst 62 Unterrichtseinheiten, in denen
pflegerische und hauswirtschaftliche Grundkenntnisse vermittelt werden.
Sie bekommen Einblicke in den Umgang mit Demenzkranken und üben
den Einsatz verschiedener Hilfsmittel für einen sicheren Alltag. Sie ler-
nen Handgriffe zur Ersten Hilfe und besprechen rechtliche und finanzielle
Fragen. Zudem wird die Rolle von Ernährung und Berührung bei alten,
kranken und sterbenden Menschen erläutert.
Diese Schulung ist die Grundlage für das Engagement in der Bürgerhilfe
und kann sicher auch sehr gut zur eigenen Information beitragen.
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Wir freuen uns auf Euer Kommen

Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Gründung einer Spielgemeinschaft
Alte Herren SV Mardorf und SV Erfurtshausen
Liebe Sportkameraden der Alte Herren Mannschaften von SV Er-
furtshausen und SV Mardorf
Wir werden für 2013 ein Spielgemeinschaft der Alten Herren bilden.
Zum ersten gemeinsamen Treffen, laden wir euch am 15.02.2013
um 19.00 Uhr in die Gaststätte Hofmann in Erfurtshausen ein.
Um zahlreiches Erscheinen bitten wir, um die Modalitäten für das
kommende Jahr zu besprechen.

Die AH Vorstände

www.wittich.de

Bequem online Anzeigen …Bequem online Anzeigen …
• gestalten • schalten

AZwebAZweb
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Offener Preisskat in Erfurtshausen
Am Samstag den 16. Februar 2013 lädt der SV Erfurtshausen zum offe-
nen Preisskat in die Gaststätte Hofmann ein. Beginn ist um 15:00 Uhr.
Der SV Erfurtshausen freut sich auf Ihr kommen.

Bürgerverein Mardorf
Menüplan für Februar 2013

Donnerstag, 07.02.2013:
Kasslerbraten „Florida“ mit Broccoli und Rösti

Dienstag, 12.02.2013:
Kartoffeleintopf mit Wienerwürstchen, Brot und Senf

Donnerstag, 14.02.2013:
Cordon bleu vom Schwein mit Erbsengemüse und Herzoginkartoffeln

Dienstag, 19.02.2013:
Hühnerfrikassee mit Kräuterreis

Donnerstag, 21.02.2013:
Gefüllter Schweinebraten mit Kohlrabi und Schupfnudeln

Dienstag, 26.02.2013:
Gründe Nudeln mit Carbonara Sauce, dazu gemischter Salat

Donnerstag 28.02.2013:
Schweinesteak mit Kräuterbutter, Grilltomate und Ofenkartoffel
Anmeldung unter Tel.-Nr. 06429 826 62 64
(dienstags und donnerstags 12.00 - 14.00 Uhr)

Heimat- und Verschönerungsverein Mardorf
Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, den 17. Februar 2013 findet um 14:30 Uhr im Gemeens-
haus die Jahreshauptversammlung statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassierers
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung des Gesamtvorstandes
8. Verschiedenes
Der Vorstand bittet um zahlreiches Erscheinen.

Kath. Frauengemeinschaft Mardorf
Jahreshauptversammlung

Die Jahreshauptversammlung der katholischen Frauengemeinschaft
Mardorf findet am 15. Februar 2013 um 20:00 Uhr im Bürgerhaus statt.
Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.

Waldinteressenten Mardorf
Generalversammlung

Am Freitag den 15.02.2013 findet im Gemeenshaus (erster Stock) die
Generalversammlung der Waldinteressenten Mardorf statt.
Beginn ist pünktlich um 19,30 Uhr.
TOP1> Begrüssung durch den Vorsitzenden und Bekanntgabe

der Tagesordnung.
TOP2> Gemeinsames Abendessen
TOP3 > Eröffnung der GV durch den 1.Vorsitzenden
TOP4 > Totenehrung
TOP5 > Geschäftsbericht
TOP6 > Bericht der Kassenprüfer
TOP7 > Entlastung Vorstand und Rechner
TOP8 > Neuwahlen der Kassenprüfer
TOP9 > Neuwahl des 3.Vorstandes
TOP10> Waldlagebericht Forstamt
TOP11> Verschiedenes mit Bericht über den derzeitigen Stand der

GbR-Gründung
Josef Kräuter,Vorstand

Roßdorfer Carnevals-Club

„RCC na klar, nun schon 30 Jahr“
Der Roßdorfer Carnevevals-Club kann in diesem Kalen-
derjahr auf sein drittes Bestehensjahrzehnt zurückblicken
und nimmt dies gern zum Anlass den zahlreichen Anhän-
gern zuzusichern, dass auch nach 30 Jahren beim RCC
faschingsmäßig noch alles klar ist. Wie immer hat das
bewährte Vorstandsteam unter der Leitung des 1. Vorsit-
zenden Stephan Maus ein Programm ausgearbeitet, dass

den Faschingskessel in Roßdorf bis zum Ende der närrischen Zeit am
Aschermittwoch auf Volldampf halten wird.
Los geht es am Mittwoch, 06. Februar ab 14.11 Uhr mit dem Seniorenfa-
sching, bei dem die Mannen des RCC sicher wieder dezidiert herausar-

Yoga Kurs in Erfurtshausen im Bürgerhaus
Seit Mitte Januar 2013 bietet das Deutsche Rote Kreuz im Bürgerhaus
in Erfurtshausen jeden Montag von 16:00 bis 17:45 Uhr einen Yoga Kurs
an. Die Übungen sind für Anfänger und Fortgeschrittene geeignet. Eine
Teilnahme in dem bestehenden Kurs ist noch möglich. Interessierte kön-
nen gerne an einer Schnupperstunde teilnehmen. Weitere Informationen
und Anmeldungen beim DRK Kreisverband Marburg, Frau Sonnenberg,
Telefon 06421-962618.

Bürgerverein Leben und Altwerden
in Mardorf und Umgebung e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Freitag, 22. Februar 2013 um 20:00 Uhr
im ehemaligen Schwesternhaus Mardorf

Tagesordnungspunkte:
Eröffnung und Begrüßung
Bericht des 1. Vorsitzenden
Bericht des Kassierers
Berichte aus den Arbeitsgruppen

- Mittagstisch
- Beratung
- Gebäudenutzung

Bericht der Bürgerhilfe
Neuwahlen
Aktionen und Termine 2013
Verschiedenes

Der Vorstand des Bürgervereins freut sich auf das zahlreiche Erscheinen
der Mitglieder. Ergänzungen zur Tagesordnung bzw. Anfragen richten
Sie bitte bis zum 08.02.2013 an Manfred Hof, Flurscheide 5, Mardorf.

Manfred Hof
1. Vorsitzender des Bürgervereins

Waldinteressenten Roßdorf
Einladung zur Generalversammlung

Am Mittwoch den 20. Februar 2013 findet um 19.30 Uhr die diesjährige
Generalversammlung der Waldinteressenten Roßdorf in der Sternstube
in Roßdorf statt. Hierzu sind alle Mitglieder recht herzlich eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
- Eröffnung und Begrüßung
- Totenehrung
- Geschäftsbericht
- Bericht der Kassenprüfer
- Entlastung von Vorstand und Rechner
- Neuwahl der Kassenprüfer
- Waldlagebericht
- JUWI Windkraftanlagen
- Verschiedenes

gez. Karl Lauer, Vorstand

Sportverein Erfurtshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag den 23. Februar 2013 findet ab 20.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung des Geschäftsjahres 2012 im Bürgerhaus Erfurtshausen
statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen und aufgefordert, daran teil-
zunehmen. Anträge auf Änderung der Tagesordnung bzw. Anfragen zu
Punkt „Verschiedenes“ sind gemäß §10 Nr. 6 der Vereinssatzung späte-
stens vier Tage vor dem Tage der Versammlung bei dem Vorsitzenden
schriftlich einzureichen.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Totenehrung
4. Protokoll der Jahreshauptversammlung des Geschäftsjahres 2011
5. Geschäftsbericht des 1. Vorsitzenden
6. Bericht des Kassenwartes
7. Berichte der Abteilungsleiter
a. Gymnastik
b. Radsport
c. Alte Herren
d. Jugend
e. Fußball
f. Laufsport
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassenwartes/des Gesamtvorstandes
10. Neuwahlen

1. Kassierer
2. Vorsitzender
stellv. Schriftführer
Drei Beisitzer
Ältestenausschuss
Pressewart
Kassenprüfer

11. Festlichkeiten 2013 mit Wahl Festausschuss Kirmes 2013
12. Verschiedenes - sofern Anträge zur Tagesordnung gemäß Sat-

zung gestellt wurden!
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beiten werden, wie sich das Zusammenleben mit den „Berger Lubchern“,
den „Rüdigheimer Kuckucken“, den „Erfurtshäuser Stickestecke“ und na-
türlich im besonderen den „Mardorfer Eseln“ im letzten Jahr gestaltet hat.
Einen Angriff auf die Machtzentrale auf dem Berg, bei dem die RCC´ler in
Anbetracht der bereits öffentlich geäußerten Fluchtgedanken des Herrn
Richter aus Plettenberg nur noch sehr wenig Gegenwehr erwarten, steht
für Donnerstag, 07. Februar 2013 um 12.12 Uhr ins Haus.
Unmittelbar nach endgültiger Machterlangung durch den RCC wird die
Roßdorfer Mehrzweckhalle mit ihrer neuen, schmucken und natürlich in
RCC-Farbe gestalteten Beheizungsanlage zum Narrenschiff ausgebaut
um dem Ansturm der Gäste auf die beliebten Prunksitzungen des Ver-
eins Stand halten zu können. Wie immer mit 11 Paukenschlägen des
Vorstands startet am Samstag, 09. Februar 2013 um 20.11 Uhr die große
Prunksitzung des Vereins, bei der natürlich wieder die Gardegruppen des
RCC das Highlight für jeden Faschingsliebhaber bilden.
Der Rosenmontag, 11. Februar 2013 steht auch in diesem Jahr im Zei-
chen des RCC-Nachwuchses. Ab 15.11 Uhr werden die Nachwuchskar-
nevalisten, allen voran die zahlreichen Vereinsgardegruppen von klein
bis groß, eine rund eineinhalbstündige Prunksitzung feiern, die nach dem
berühmten Ballonregen in eine zukünftige Rosenmontagsparty für große
und kleine Narren übergeht.

RSV Roßdorf e. V. 1924
Jahreshauptversammlung

Am Freitag, den 01.02.2013 fand die Jahreshauptversammlung des RSV
Roßdorf im Sportheim statt. Der 1. Vorsitzender Alfred Schick begrüßte
insgesamt 67 Vereins-mitglieder zur Versammlung.
Nach der Bekanntgabe der Tagesordnung und der Totenehrung wurde
das Protokoll der letztjährigen Generalversammlung durch den Schrift-
führer Wolfgang Pollok verlesen. Anschließend gab Alfred Schick einen
Rückblick auf das abgelaufene Jahr 2012. Im Sommer konnte der RSV
Roßdorf den neuen Sportplatz einweihen.
Wie vom Vorstand versprochen, konnte der RSV dieses Projekt ohne
Schulden realisieren. Der vom Hauptkassierer Florian Kraus verlesene
Kassenbericht zeigte, dass der Verein trotz gestiegener laufender Ko-
sten, finanziell gut aufgestellt ist.
Der Vorstand wurde auf Antrag von Kassenprüfer Stefan Möbus entlastet.
Nach den Berichten der Abteilungen, wurde mit Winfried Bieker der Wahl-
leiter zur Wahl des 2. Vorsitzenden festgelegt.
Anschließend wurde Ludwig Preis mit großer Mehrheit zum 2. Vorsitzen-
den gewählt.
Unter dem Punkt „Verschiedenes“ wurde der Vorstand beauftragt, die
Planung zur Erneuerung des Sportheimdaches voran zu treiben. Dazu
wurde ein Bauausschuss bestimmt, der möglichst schnell ein Konzept
zum Austausch des 45 Jahre alten Daches erarbeiten wird.
Zum Abschluss gab es für alle Freigetränke und Würstchen.

Kinder- und Jugendchor Rüdigheim
Kinderfasching in Rüdigheim

Der Junge Chor Rüdigheim lädt alle Kinder und Eltern zum gemeinsamen
Faschingsumzug ein. Der Start ist am 10.02.2013 traditionell um 14:11
Uhr an der Bushaltestelle. Anschließend feiern wir im Schützenhaus wei-
ter. Wir freuen uns auf euer Kommen.

Der Vorstand

Anzeige

Familienanzeigen
online gestalten!
Schritt für Schritt: Darstellung im Internet:

1. Gehen Sie auf www.wittich.de

2. In der linken Spalte auf »Ihre
Privatanzeige mit AZweb«
klicken

3. Auf den Menüpunkt
»Familienanzeige« klicken

4. LW-Titel auswählen – Nach
Ortsname oder PLZ die richtige
Zeitung suchen lassen

5. Zeitung(en) über den Knopf
»hinzufügen« auswählen

5.1. Erneut »Auswahl bestätigen«
unten rechts anklicken

6. Anlass und Art auswählen
Komfort-/Standardgestaltung
(Dieser Leitfaden ist auf
Komfortgestaltung ausgelegt!)

7. Anzeigenvorlage
auswählen und unten auf
»Auswahl bestätigen« klicken

8. Gestalten Sie Ihre persönliche
Anzeige und klicken dann
rechts oben auf
»Vorschau+Warenkorb«

8.1. Wenn Ihnen die Anzeige so
gefällt einfach auf »Weiter«
klicken

9. Erscheinung der Anzeige
und Ihre Persönlichen Daten
einpflegen

10. Wenn Sie alle Daten einge-
tragen haben, können Sie
unten auf »Bestellen« klicken

1.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen2.

Ihre Privatanzeige mit AZweb
texte, gestalten, schalten & lesen

3. Private Kleinanzeigen lesen

Private Kleinanzeigen schalten

Familienanzeige schalten

Entweder -> Suche über Ortsname
Oder -> Suche über Postleitzahl4.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt7.

Entweder -> Weiter zum nächsten Schritt
Oder -> Zurück zur Gestaltung8.1.

Ihre Persönlichen Kontaktdaten
und Bankverbindung9.

Bestellen
(Sie bekommen Ihre Anzeige dann als Mail zugesandt)10.

Unbegrenzte Möglichkeiten:
• Eigene Bilder einfügen
• Text verändern

8.

Auswahl hinzufügen5.

Komfortgestaltung | Standardgestaltung6.

Auswahl bestätigen –
weiter zum nächsten Schritt5.1.

Veronika Huber, Oberperfuß/Tirol, Wiesgasse 6
Rufen Sie bitte an! Tel./Fax 00 43 / 52 32 / 8 17 77
oder schreiben Sie uns: gaestehaus_huber@aon.at

Dann kommen Sie ins Haus Huber in
Oberperfuß. Wir bieten Ihnen sehr
schöne Zimmer mit fließend Kalt-
und Warmwasser, Balkon, Dusche,
Gästeküche, Aufenthaltsraum,
Sonnenterrasse, Gartenhaus und eine
Ferienwohnung für 4 Personen mit
allem Komfort.
Alles in sehr schöner, ruhiger Lage,
14 km westlich von Innsbruck.
Zimmerpreis inkl. sehr gutem Frühstück
nur € 20,-/pro P.
Ferienwohnung nach Vereinbarung.

Suchen Sie Ruhe und

Erholung in Tirol?

Der Glaube versetzt Berge – und die Freundschaft

Nichts ist so schlecht, dass es nicht auch für etwas gut
ist – so sagt der Volksmund. Und Recht hat er. Das gilt
selbst für den schweren Unfall, den ich im Oktober
hatte. Seitdem hat das Leben noch mehr an Bedeu-
tung gewonnen – nicht zuletzt durch euch. Denn es
war überwältigend, wie viele Menschen mir in diesen
Wochen beigestanden, mich besucht, mir geschrieben
oder nach mir gefragt haben. Eure guten Wünsche und
Gebete haben mir geholfen, dass mein größter Wunsch
in Erfüllung gehen konnte: Weihnachten zu Haus.

Leider kann ich euch nicht alle aufzählen, aber stell-
vertretend möchte ich meine Familie, besonders meine
Frau Doris, und die Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen
nennen – und sage allen hiermit „Danke“!

EuerHeinrich Linne
Erfurtshausen, im Januar 2013
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Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach
Vereinbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu erreichen
unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse
der Gemeinde Gemünden (Felda)

Vorwahl = 06634
Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0
Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst/Herr Wolf) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)
E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Frau Schmuck) 9606-19
Ordnungsamt (Frau Schmuck)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“
E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166
E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482
E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756
Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Giesen - 917484
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeister Herr Griesler 919943
Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072
Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Gabriel 503
Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke. Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Einladung zur 11. Sitzung
des Ortsbeirates Burg-Gemünden

Die Mitglieder des Ortsbeirates Burg-Gemünden, die Mitglieder des Ge-
meindevorstandes, der Vorsitzende der Gemeindevertretung sowie die
Gemeindevertreter/Innen des Ortsteils Burg-Gemünden werden hiermit
zu einer öffentlichen Sitzung des Ortsbeirates Burg-Gemünden am

Sonntag, dem 17. Februar 2013 um 10:00 Uhr
Treffpunkt: Am Ziegelgraben (Spielplatz)

eingeladen.
Tagesordnung:
Drucksachennr. TOP
13.11. OB2.1 Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der ordnungs-

gemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit
13.11.OB2.2 Überfahrung des gemeindlichen Grundstückes

(Spielplatz)
Gemarkung Burg-Gemünden, Flur 07, Nr. 18, Am
Steinberg
Hier: Stellungnahme des Ortsbeirates Burg-Ge-
münden

13.11.OB2.3 Erweiterung des Erschließungsbereiches „Am
Oberborn“

13.11.OB2.4 Verschiedenes
Gemünden (Felda), den 31. Januar 2013

gez. Wittchen, Ortsvorsteher

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
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der, Evelyn Schander und Anika Bromm. Einstudiert hatte die gelungen
präsentierte Tanzeinlage Tina Beckmanns. Dass es Schüler heutzutage
nicht immer einfach haben, davon wusste Lukas Becker als „frecher
Schuljunge“ in der Bütt allerhand zu berichten. Gäste aus Angenrod
konnte Moderator Langhammer im weiteren Verlauf begrüßen. Die „Flip
Flops“, eine Tanzgruppe junger Mädchen aus dem Alsfelder Stadtteil
präsentierten dabei eine ebenso flotte wie choreografisch ansprechende
Darbietung, für dies es viel Beifall gab. Es tanzten Lisa Sendrowski, Alisa
Wissner, Doreen Fink, Nina Decher, Jaqueline Friedrich, Anna-Lena Ra-
zinger, Laura Becker und Sophie Becker. Einstudiert hatten den Tanz
Petra Friedrich und Pia Razinger, die ebenso wie die Tänzerinnen im
Anschluss einen Karnevalsorden erhielten, so wie alle Aktiven an diesem
Nachmittag.
Ein Debüt vermeldete der Moderator mit dem Auftritt der Gesangsgruppe
„Haste Töne“, vom Gesangverein Ehringshausen unter Leitung von Knut
Petersen. Erstmals präsentierten sich die Damen anlässlich einer Fa-
schingsveranstaltung, wobei man sogar eigens eines der vorgetragenen
Lieder textlich dem Anlass entsprechend umgeschrieben hatte. Von
zahlreichen örtlichen Ereignissen konnte „Zeitungsfrau“ Cäcilie Bräuer
in der Bütt berichten, bevor danach Lennart Rechmann, Lukas Becker,
Janne Hoffmann, Michel Wolf und Florian Harres mit einem „schwarz/
weiß-Tanz“ als Nachwuchs-Männerballett (Leitung Simone Harres und
Dunja Werneburg) zu gefallen wussten. Fast in gleicher Besetzung (mit
Niklas Becker für Janne Hoffmann) unterhielten die Nachwuchstänzer
nach der Kaffeepause auch als Nachwuchssänger.
Für Stimmung und viel Applaus sorgten die „Konfettis“, die unter Lei-
tung von Stephanie Well eine tolle Choreographie erarbeitet und einen
„verrückten Schultag“ tänzerisch gekonnt in Szene gesetzt hatten. Leon
Ruckelshausen, Lennart Rechmann, Helen Rechmann, Lisa Kömpf, Lea
Diehl, Hanna Ruckelshausen, Katharina Kehl, Sarina Eder und Adina
Kömpf waren die Akteure. Im Anschluss präsentierten Gerd Scharmann
und „die Super Girls“ (Aktive aus der Gymnastikgruppe) den Liedbeitrag
der „schönen Müllerin“, bevor sich danach das Programm dem Höhe-
punkt näherte. Page Anastasia Well gab die Bühne frei für das Ehrings-
häuser Dreigestirn mit Jungfrau Diana, Bauer Werner und Prinz Ingo, die
begleitet von der Ehrengarde für Stimmung sorgten. Bevor der traditio-
nelle Gardetanz das große Finale einläutete stellte die Ehrengarde mit
ihren „Tänzern“ Manuel Beckmanns, Philipp Bromm, Sebastian Haus-
mann, Philipp Heinz, Janik Preiß, Kevin Seipp, Alexander Musch und Kurt
Jungk den „Stippeföddche Danz“ ins rechte Licht. (Fotos: ek).

Redaktionsschluss-
vorverlegung

Bitte unbedingt beachten!!!

Helau
....auch wir feiern Fasching
Deshalb wird der Redaktionsschluss
für die Ausgabe 07/2013 vorverlegt.

Für die KW 07 ist bereits am
Freitag, dem 08.02.2013

um 10.00 Uhr
Annahmeschluss

(später eingehende Beiträge können nicht
mehr berücksichtigt werden)

Wir sagen Helau und wünschen viel
Spaß beim Fasching feiern!

Seniorenfasching Ehringshausen
Gemünden/Ehringshausen (ek). In die heiße Phase des diesjährigen Kar-
nevals sind die örtlichen Narren mit der Senioren-Faschingsveranstaltung
am vergangenen Sonntagnachmittag eingestiegen. Inzwischen schon
traditionell wird die Sitzungskampagne mit dem Seniorennachmittag er-
öffnet. Unter dem diesjährigen Motto „Mer hand at Jeföhl dat mer noch
laäve!“ hatten auch diesmal wieder die Organisatoren ein ansprechendes
und kurzweiliges Programm zusammengestellt, dass in der festlich ge-
schmückten Narrhalla, dem örtlichen Sportheim, eine Vielzahl närrischer
Höhepunkte bot.
Durch das Programm führte Willi Langhammer, der neben Ortsbürgern
auch zahlreiche Gäste aus den Nachbargemeinden begrüßen konnte.
Eröffnet wurde der närrische Reigen mit dem Einmarsch des Kinderdrei-
gestirns mit Jungfrau (Angelique König), Bauer (Lennart Rechmann) und
Prinz (Florian Harres), sowie dem sich anschließenden tänzerischen Bei-
trag der Teenies Monika Stark, Alina Seim, Jessica Mohr, Ellen Schan-
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Die Mitglieder des Frauenkreises Elpenrod spendeten 500 Euro an den
„Elternverein für leukämie- und krebskranke Kinder, Gießen e.V.“,

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Festspiele in Bad Hersfeld

Am Sonntag, 23. Juni 2013 fahren wir um 16.15 Uhr bei Ebke-Reisen in
Homberg ab nach Bad Hersfeld und besuchen dort um 21.00 Uhr das Mu-
sical „ Show Boat“ Liebe, Diskrimierung, Suff, Spielsucht, die Scheinwelt
des Showgeschäftes und viele schöne Melodien. Show Boat gehört seit
seiner Enstehung im Jahre 1927 zu den herausragenden amerikanischen
Musicals und ist das erste seiner Art. Im Zentrum steht der Mississippi.
So wie der Mississippi sich durch das weite Land zieht, so durchzieht
der berühmteste Song „Ol man River“ das ganze Musical. Dies ist eine
Veranstaltung des Bezirksverein. Bitte um Anmeldungen bei Lydia.

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 23. Februar 2013 findet die Jahreshauptversammlung
des TSV 1919/20 Burg/Nieder-Gemünden e.V. im Karl-Gonter-Sportheim
statt. Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen. Beginn der Veran-
staltung ist um 19.30 Uhr.
Anträge bzw. Änderungen zur Tagesordnung sind beim 1. Vorsitzenden
bis spätestens 09. Februar 2013 einzureichen.

Tagesordnung.:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Tätigkeitsberichte

a) 1. Vorsitzender
b) Abteilung Fußball
c) Abteilung Gymnastik

4. Kassenbericht
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
6. Ehrungen
7. Neuwahlen

a) 1. Vorsitzendem
b) Z Vorsitzende(r)
c) Schriftführer(in)
d) Beisitzer(in) geschäftsführender Vorstand
e) Beisitzer(in) erweiterter Vorstand
f) Kassenprüfer(in)

9. Anträge
10. Anfragen und Mitteilungen

Rosenmontagsumzug
Wann: 11. Februar 2013
Treffpunkt: Sportheim des

TSV Burg/Nieder-Gemünden
Abmarsch: 13:45 Uhr
Veranstalter: TSV Damengymnastik
Alle närrischen Kinder und Erwachsenen sind eingeladen, den
Bären bei seinem Umzug durch den Ort zu begleiten.
Anschließend gibt es närrisches Treiben mit Spaß uns Spiel im
Sportheim.

Freiwillige Feuerwehr Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Ehringshausen lädt hiermit alle
aktiven und passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder des Vereins
zur ordentlichen Jahreshauptversammlung für das Geschäftsjahr 2012
am Samstag, den 9. März 2013 um 20.00 Uhr in das Dorfgemeinschafts-
haus Ehringshausen recht herzlich ein.
Tagesordnung:
01. Eröffnung und Begrüßung
02. Feststellung der Beschlussfähigkeit

Die Bilder zeigen Ausschnitte aus dem kurzweiligen Nachmittagsprogramm

Frauenkreis Elpenrod
spendete 500 Euro an „Elternverein

leukämie- und krebskranke Kinder, Gießen e.V.“
Gemünden-Elpenrod (eva). Der Frauenkreis Elpenrod spendete in die-
ser Woche an den „Elternverein für leukämie- und krebsranke Kinder,
Gießen e.V.“ 500 Euro, die sie während ihrer im Winter wöchentlichen
und im Sommer monatlichen Treffen zusammengespart hatten. Treff-
punkt für die gemeinsamen Nachmittage ist das Dorfgemeinschaftshaus
in Elpenrod. Zum festen Programm der Treffen gehört das Lesen einer
Andacht, gemeinsames Singen und Handarbeiten sowie gemütliches
Beisammensein und ein Plausch bei Kaffee und teils selbstgebackenen
Kuchen. Ein steter Begleiter des Frauenkreises ist eine Spardose in Form
einer kleinen Kirche, in die die Teilnehmerinnen bei allen Zusammen-
künften einen kleinen Obolus entrichten. Es gehört seit vielen Jahren zur
festen Regel des Elpenröder Frauenkreises die kleine Kirche einmal im
Jahr zu öffnen und den meist darin enthaltenen stattlichen Betrag für ge-
meinnützige Zwecke zu spenden. Neben notwendigen Anschaffungen für
die örtliche Kirche oder das Dorfgemeinschaftshaus, hat der Frauenkreis
so in der Vergangenheit unter anderem Menschen mit Behinderungen
der Schottener Reha bewirtet oder auch gemeinsam mit dem Nieder-
Gemündener Frauenkreis soziale Einrichtungen unterstützt. In diesem
Jahr nun, so sei man sich in der Frauenrunde einig gewesen, sollte der
stattliche Inhalt der kleinen Kirche von 500 Euro an den Gießener Eltern-
verein gehen, informiert Erna Christ.
Der „Elternverein für leukämie- und krebskranke Kinder, Gießen e.V.“
wurde 1982 als Selbsthilfeorganisation betroffener Eltern zur Unterstüt-
zung und Linderung der Not der an Leukämie und Krebs erkanten Kinder
und deren Eltern gegründet. Er hat seither unmittelbar und außerordent-
lich wirksam auf der Station Peiper, Kinderkrebsstation der Uni-Klinik in
Gießen, geholfen. Der Elternverein, dessen Aktivitäten ausschließlich
durch Spendengelder finanziert wird, bemüht sich, den Familien die
schweren Monate, die sie in der Klinik durchleben müssen, ein wenig zu
erleichtern und hat sich zum Ziel gesteckt, die Krankenstationen kindge-
recht auszustatten und mit Geräten, Möbeln, Spielsachen, Computern
und vielem mehr zu versorgen, damit die Kinder und Jugendlichen eine
Umgebung vorfinden, in der sie sich wohlfühlen können. Durch die Fi-
nanzierung von Schwesternstellen, Erzieherinnen und einem Ambulanz-
dienst ist es möglich, den Weg der Heilung der Kinder zu erleichtern
und die angewandte Forschung, die den Kindern direkt zugute kommt,
zu unterstützen. Darüber hinaus bemüht sich der Elternverein, mit dem
„Zuhause auf Zeit“ im Familienzentrum, den Eltern einen Ort zu bieten,
an dem sie entspannen und ausruhen können. Um dies alles schaffen
zu können, ist dem „Elternverein für leukämie- und krebskranke Kinder,
Gießen e.V.“, dem das Spendensiegel des Deutschen Zentralinstituts für
soziale Fragen zuerkannt wurde, mit Spenden, wie auch jetzt mit den 500
Euro vom Frauenkreis Elpenrod, sehr geholfen.
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4. Bericht der zweiten Vorsitzenden
5. Bericht des Kassenwarts
6. Bericht der Kassenprüfer u. Entlastung des Vorstandes
7. Wahl eines Kassenprüfers
8. Wahl von zwei Delegierten
9. Satzungsänderung
10. Wahl des Vorstandes
11. Verschiedenes
Der Vereinsvorstand weist darauf hin, dass wieder eine Pflanzentombola
vorbereitet wird. Als Gastredner wird Herr Theo Hansel (Ober-Breiten-
bach) einen Vortrag halten zum Thema „Die Funktion der Honigbiene in
der Natur“.
Herr Hansel ist Vorsitzender des Imkervereins Ulrichstein und Umgebung.

Sportverein 1921 Ehringshausen e.V.
Kinderfasching

Gemünden/Ehringshausen (ek). Eine tolle Stimmung, ausgelassene
Narren im Saal und auf der Bühne, sowie viele Kinder mit bunten und
liebevoll zusammengestellten Kostümen kennzeichneten die Kinderfa-
schingsveranstaltung am Sonntagnachmittag in der Narrhalla des Sport-
vereins. Wie alle diesjährigen Aktivitäten stand auch der Kinderfasching
unter dem Motto „Mer hand at Jeföhl dat mer noch laäve!“.

Eröffnet wurde das kurzweilige Programm
mit dem Einmarsch des Kinderdreige-
stirns und der Tanzgruppe „Sweet-Girls“,
die unter der Leitung von Tina Beck-
manns einen flotten Gardetanz präsen-
tierten. Viel Beifall gab es auch für den
„Gesangverein A Capella“, eine gelun-
gene Parodie mit ungewöhnlicher Per-
spektive, präsentiert von Lukas Becker,
Niklas Becker, Florian Harres, Lennart
Rechmann und Michel Wolf, die unter
der Leitung von Dunja Werneburg und
Simone Harres das Programm berei-
cherten. Dass es die Jugend heutzutage
nicht immer einfach hat, davon wusste
Lukas Becker als „vorlauter Junge“ in

der Bütt zu berichten. Für Stimmung und viel Applaus sorgten auch die
„Konfettis“, die unter Leitung von Stephanie Well eine tolle Choreographie
präsentierten und einen „verrückten Schultag“ auch in krankheitsbedingt
geschwächter Formation tänzerisch gekonnt in Szene setzten. Leon Ruk-
kelshausen, Lennart Rechmann, Helen Rechmann, Lea Diehl, Hanna
Ruckelshausen, Katharina Kehl und Adina Kömpf waren die Akteure.
Bevor sich zum großen Finale alle Aktiven noch einmal dem närrischen
Publikum präsentierten sorgten Lennart Rechmann, Lukas Becker, Janne
Hoffmann, Michel Wolf und Florian Harres mit einem „schwarz/weiß-
Tanz“ als Nachwuchs-Männerballett (Leitung Simone Harres und Dunja
Werneburg) für viel Applaus. Das große Finale mündete unter lang an-
haltendem Applaus der Narren in eine Polonaise, der sich kaum jemand
entziehen konnte. (Fotos: ek). Die Bilder zeigen Ausschnitte aus dem
kurzweiligen Programm des Kinderfaschings

03. Totenehrung
04. Jahresbericht des Vorsitzenden
05. Jahresbericht des Wehrführers
06. Bericht des Rechners
07. Bericht der Kassenprüfer, Entlastung des Vorstandes sowie Neu-

wahl eines Kassenprüfers
08. Bericht des Jugendwartes
09. Bericht der Alters- und Ehrenabteilung
10. Ehrungen und Beförderungen
11. Neuwahl des gesamten Vorstandes
12. Gäste haben das Wort
13. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzung zur Tagesordnung müssen bis zum 2. März 2013
beim Vorsitzenden Ingo Schmid schriftlich eingereicht werden.
Die Mitglieder der Einsatzabteilung werden gebeten, in Uniform zu er-
scheinen.
Die Jahreshauptversammlung der Jugendfeuerwehr findet am gleichen
Tag und Ort um 18.00 Uhr statt.

Gesangverein „Eintracht“ Ehringshausen
Jahreshauptversammlung

Gemünden/Ehringshausen (ek). Zu ihrer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung trafen sich dieser Tage die Mitglieder des Gesangvereins
Eintracht im Dorfzentrum. Bevor die Vorsitzende Magdalena Pitzer den
Jahresbericht vortrug, musste zunächst für die zurückgetretene Schrift-
führerin Silke Zaunmüller eine Neuwahl erfolgen. Mit der seitherigen Bei-
sitzerin Nicole Schott war eine neue Schriftführerin schnell gefunden, so
dass man danach in die eigentlich geplante Tagesordnung einsteigen
konnte.
Die Vorsitzende erinnerte daran, dass die die Chorgruppe „Haste Töne“
den Gesangverein Eintracht Ehringshausen allein nach außen vertritt und
dies mit Erfolg. Es sei für den neuen Chor nicht einfach zu beweisen,
dass der Gesangverein lebt, gleichwohl gelinge dies nach ihrer Einschät-
zung recht gut. Die Vorsitzende dankte an dieser Stelle Pfarrer Thomas
Harsch, der für den neuen Chor kräftig Werbung gemacht habe. Inzwi-
schen habe sich die Zahl der aktiven Sängerinnen stabilisiert. Auf der
einen Seite hätten - meist aus beruflichen Gründen - einige Sängerinnen
aufgehört zu singen, auf der anderen Seite seien neue hinzugekommen.
Aktiv singen aktuell zwischen 12 und 14 Sängerinnen. Leider sei es nicht
gelungen Männer zum Singen zu aktivieren, so die Vorsitzende weiter.
Ehrungen langjähriger Sänger und Sängerinnen sowie die Ehrungen für
treue Vereinsmitgliedschaften standen diesmal nicht auf der Tagesord-
nung, sie sollen anlässlich des fünfjährigen Jubiläums der Chorgruppe
„Haste Töne“, im laufenden Jahr stattfinden, wie Pitzer betonte. In der
Folge ging sie auf die Aktivitäten des Vorjahres näher ein, teilte mit, dass
man 31 Singstunden absolviert hatte und der Verein insgesamt rund 80
Mitglieder zählt.
In einem kurzen Ausblick gab die Vorsitzende unter anderem bekannt,
dass man das kleine Jubiläum der Chorgruppe „Haste Töne“ am Sonn-
tag, den 16. Juni 2013 feiern möchte. Genaueres dazu werde der Vor-
stand noch beraten und rechtzeitig mitteilen.
Chorleiter Knut Petersen berichtete von den Aktivitäten des vergangenen
Jahres und hob dabei als besonders gelungen den Auftritt des Haste-
Töne-Chores zum 40jährigen Jubiläum der Gemeinde Gemünden und
das gemeinsame Projekt mit dem Traditionschor zum Totensonntag in
Ehringshausen hervor. Mit der musikalischen Entwicklung des Haste-
Töne-Chores zeigte er sich zufrieden und bedankte sich für die gute
Zusammenarbeit bei dem Vorstand und allen Sängerinnen und Sänger.
Rechner Karl Pitzer gab die finanzielle Lage des Vereins bekannt und
schlug vor, den Beitrag für die aktiven Sängerinnen zu erhöhen. Diesem
Vorschlag wurde gefolgt. Die passiven Mitglieder zahlen weiterhin den
gewohnten Jahresbeitrag. Im Anschluss an die Entlastung des Vorstan-
des folgte im Rahmen einer allgemeinen Aussprache eine Diskussion um
die Schaffung neuer Einnahmequellen des Vereins. Die Vorschläge gin-
gen dabei von einemWaffelnachmittag über einen Basar bis hin zu Früh-
schoppen und anderen Aktivitäten. Die Vorschläge sollen in der nächsten
Vorstandsitzung beraten und gegebenenfalls ausgearbeitet werden.
Zu den diesjährigen Jahresdelegierten wählte die Versammlung Katrin
Pitzer, Karin Langohr und Magdalena Pitzer einstimmig.
In ihrem Schlusswort dankte die Vorsitzende dem Dirigenten für sein
Entgegenkommen und sein Interesse an dem Ehringshäuser Verein. Sie
wünschte sich, dass die Chorgruppe „Haste Töne“ mit ihren Auftritten
und Initiativen den Verein weiter nach vorne bringen wird und sie schloss
mit dem Wunsch dass alle, egal ob Passive oder Aktive, dem Verein die
Treue halten und dadurch gemeinsam die Eintracht stark machen.

Obst- und Gartenbauverein Ehringshausen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Hiermit laden wir alle Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins Eh-
ringshausen e.V. herzlich ein zu unserer diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung.
Die Veranstaltung findet statt am Samstag, dem 23.2. 2013 um 19.30
Uhr im Sportheim Ehringshausen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Protokoll des Vorjahres
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Ehrungen:
Für 60-jährige Vereinszugehörigkeit wurde Ewald Wilhelm und für 50
Jahr Mitgliedschaft Elisabeth Geißler geehrt und Käthe Geißler wurde
zum Ehrenmitglied der „Eintracht“ ernannt.
Evi Renz informierte, dass die Ehrungen für Ewald Wilhelm, der seit nun-
mehr 50 Jahren aktiv im Chor singt und für Doris Schojan, die auf 25
Jahre aktive Chortätigkeit zurückblicken kann, während der kommenden
Jubiläumsfeierlichkeiten durch den Ohm-Lumdatal-Sängerbund erfolgen
werden.
Abschließend wurden im Rahmen einer Vorschau, die Programmpunkte
des laufenden Jahres besprochen. Demnach werden die Sängerinnen
und Sänger wieder bei Geburtstagsjubiläen singen, am 16. März zum
traditionellen Schlachtfest einladen und am 13. April, am Chorjubiläum in
Bobenhausen teilnehmen.
Die Jubiläumsfeierlichkeiten zum 150-jährigen Bestehen der „Eintracht“
beginnen am 1. Mai mit einem „Sternsingen“ in verschiedenen Straßen
in Nieder-Gemünden. Am Sonntag, 9. Juni, findet in der evangelischen
Kirche in Nieder-Gemünden ein musikalischer Festgottesdienst mit den
Nieder-Gemündener Chören, dem Burg-Gemündener Gesangverein
sowie dem Posaunenchor Deckenbach statt, in dessen Verlauf auch im
Rahmen einer Chronik die langjährige Vereinsgeschichte vorgetragen
werden wird. Im Anschluss an den Gottesdienst wird bei einem kleinen
musikalischen Rahmenprogramm zum gemütlichen Beisammensein ins
Feuerwehrgerätehaus in Nieder-Gemünden eingeladen.
Den Höhepunkt und Abschluss der Jubiläumsfeierlichkeiten, bildet am 19.
Oktober das Weinfest mit Freundschaftssingen in der Mehrzweckhalle
in Nieder-Gemünden, zu dem, neben dem Jubiläums- und Projektchor,
auch zahlreiche befreundete Gesangvereine zum Singen erwartet werden.

Die Vereinsmitglieder, die für ihre Treue zum Gesangverein „Eintracht“
Nieder-Gemünden, während der Versammlung geehrt wurden und Mit-
glieder des Vorstandes. Von links: Rainer Schojan, Irmgard Fink, Eli-
sabeth Geißler, stellvertretende Vorsitzende Evi Renz, Brunhilde Reitz,
Ewald Wilhelm und Käthe Geißler.

Obst- und Gartenbauverein Nieder-Gemünden
Bildervortrag „Rund um den Garten“

am 19.02.2013 findet im Sportheim Ndr.-Gemünden ein Bildervortrag
„Rund um den Garten“ statt.
Beginn: 19:30 Uhr
Wir laden alle interessierten Mitglieder und Bürger dazu herzlich ein.
Eintritt ist frei.

Der Vorstand

Freiwillige Feuerwehr Rülfenrod
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, den 16.02.2013 findet um 19.30 Uhr die Jahreshauptver-
sammlung der FF-Rülfenrod im Dorfgemeinschaftshaus statt.
Hierzu sind alle aktiven und passiven Mitglieder eingeladen.
Sollte die Versammlung um 19.30 Uhr nicht beschlussfähig sein, wird um
20.00 Uhr eine neue Versammlung einberufen, die dann ohne Berück-
sichtigung auf die Teilnehmerzahl beschlussfähig ist.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Bericht des Wehrführers
6. Bericht des Rechners
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
8. Neuwahl eines Schriftführers
9. Neuwahl eines Kassenprüfers

SVE - Faschingsnachrichten - Abgabeschluss
Aktuelle Nachrichten und Hinweise zum Geschehen des vergangenen
Jahres müssen bis spätestens 07.02.13 bei folgender E-Mail-Adresse
eingehen um Berücksichtigung in den Nachrichten der Kappenabende
des SVE zu finden:
nachrichten@sv-ehringshausen.de

Freiwillige Feuerwehr Hainbach
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Der Vorstand der Freiwilligen Feuerwehr Hainbach lädt hiermit alle ak-
tiven und passiven Mitglieder zur Jahreshauptversammlung für das Ge-
schäftsjahr 2012

am Samstag, dem 23. Februar 2013, um 20:00 Uhr
ins DGH Hainbach recht herzlich ein.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellen der Anwesenheit und Beschlussfähigkeit
3. Totenehrung
4. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
5. Jahresbericht des Wehrführers
6. Jahresbericht des Jugendfeuerwehrwartes
7. Jahresbericht des Kassenwartes
8. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Vorstandes
9. Wahl eines Kassenprüfers
10. Neuwahlen des Vorstandes/ Wehrführers
11. Ehrungen und Beförderungen
12. Gäste haben das Wort
13. Verschiedenes
Anträge auf Ergänzungen zur Tagesordnung müssen spätestens 1
Woche vor der Jahreshauptversammlung beim 1. Vorsitzenden schrift-
lich eingereicht werden. Die Mitglieder der Einsatzabteilung erscheinen
bitte in Dienstkleidung.

Der Vorstand

Habächer Jugend 1992 e.V.
Einladung zur Diensteinteilung

für die Kirmes in Hainbach
vom 15. März bis 17. März 2013

Die Habächer Jugend 1992 e.V. veranstaltet vom 15. März bis 17. März
2013 eine Zeltkirmes und bittet die Habächer Bevölkerung um tatkräftige
Unterstützung. Deshalb findet eine Diensteinteilung am Freitag, den 22.
Februar 2013 um 19:30 Uhr im Jugendraum statt. Wir würden uns sehr
freuen, Euch begrüßen zu dürfen.

Eure Habächer Jugend!

Gesangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden
Jahreshauptversammlung

Gemünden-Nieder-Gemünden (eva). In diesem Jahr blickt der Ge-
sangverein „Eintracht“ Nieder-Gemünden auf eine 150-jährige Vereins-
geschichte zurück. Dementsprechend stand, neben einem Rückblick auf
das abgelaufene Jahr, die Planung der Feierlichkeiten zu dem nicht all-
täglichen Vereinsjubiläum, im Mittelpunkt der Jahreshauptversammlung,
die am Samstag im Sportheim in Nieder-Gemünden stattfand. Geleitet
wurde die Sitzung, in Vertretung für die derzeit erkrankte Vorsitzende
Heidrun Schäfer, von der zweiten Vorsitzenden Evi Renz.
Nach der offiziellen Begrüßung und der Abhandlung der notwendigen
Regularien, wie Feststellen der Beschlussfähigkeit und Gedenken an ver-
storbene Vereinsmitglieder, erinnerte Evi Renz in einem Jahresrückblick
an die zahlreichen Aktivitäten der „Eintracht“ im Jahr 2012.
Neben 38 Singstunden, Ständchen zu Geburtstagsjubiläen, hatte der
Männerchor der „Eintracht“, gemeinsam mit dem Gesangverein Burg-
Gemünden, beim Kartoffelfest im Sportheim und anlässlich der 40-Jahr-
feier der Gemeinde Gemünden in der Mehrzweckhalle gesungen, die
Sängerinnen und Sänger waren bei der 150-Jahr-Feier des Nieder-
Ohmener Gesangvereins zu Gast, sangen beim „Biblischen Weinfest“
in der Elpenröder Kirche sowie beim Brückenfest zur Einweihung des
„Brühlstegs“ und beim Zeltgottesdienst während der Nieder-Gemündener
Kirmes, hatten die Feierstunde zum Totensonntag auf dem Friedhof in
Nieder-Gemünden musikalisch umrahmt und mit dem anlässlich des Ver-
einsjubiläums gegründeten Projektchor, an Heiligabend den Gottesdienst
in der Kirche mit Gesang begleitet.
Darüber hinaus hatten die Sängerinnen und Sänger die Bevölkerung wie-
derum im Frühjahr zu einem zünftigen Schlachtfest und im Oktober zum
traditionellen Weinfest eingeladen.
Nach dem positiven Bericht des Kassenwartes Manfred Weiß, wurde auf
Antrag der Kassenprüfer Helmut Theiß und Hannelore Schmitt, Rechner
und Vorstand Entlastung erteilt. Bei der anschließenden Wahl der Kas-
senprüfer, wurde Hannelore Schmitt im Amt bestätigt und Kurt Schönhals
von der Versammlung neu gewählt.
Für hervorragenden Singstundenbesuch wurden Irmgard Fink und Brun-
hilde Reitz, die im letzten Jahr keine Übungsstunde versäumt hatten,
besonders ausgezeichnet. Des Weiteren erhielten Elke Reitz für nur eine
Fehlstunde, Artur Großhaus und Adolph Klein für nur zweimaliges Feh-
len und Marianne Seyberth, die nur dreimal gefehlt hatte, eine kleine
Aufmerksamkeit.
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10. Ehrungen und Beförderungen
11. Gäste haben das Wort
12. Verschiedenes
Die Kameradinnen und Kameraden der Einsatzabteilung werden gebeten
in Dienstkleidung zu Erscheinen.

Ute Richter
1. Vorsitzende

Die „Hessische Energiespar-Aktion“ informiert:
Unser Energieeinsparziel in Hessen:

das „10-Liter-Haus“
„Wer losmarschieren will, braucht ein Ziel: Unser Ziel in Hessen ist das
„10-Liter-Haus“, also ein Heizenergieverbrauch von 10 Litern Heizöl oder
10 Kubikmeter Gas pro Quadratmeter beheizter Wohnfläche und Jahr.
Energiesparmaßnahmen an bestehenden Gebäuden sind in der Regel
hoch wirtschaftlich. Die Rendite liegt meist um 10 Prozent, das Geld
fließt innerhalb der technischen Lebensdauer der Maßnahmen zurück“,
so Werner Eicke-Hennig, Leiter der „Hessischen Energiespar-Aktion“, ein
Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft
und Verbraucherschutz.
Der „Energiepass Hessen“ zeigt für jedes Haus die Einsparmöglichkeiten
und die Kosten für sechs Energiesparmaßnahmen auf und dient so als
Beratungsgrundlage für anstehende Sanierungsmaßnahmen. Dies ist ein
Energiesparprogramm, das Schritt für Schritt mit anstehenden größeren
Instandsetzungen durchgeführt werden kann.
· Dachdämmung 20 cm
· Außenwanddämmung 12 cm
· Kellerdeckendämmung 8 cm
· Neue Fenster mit Wärmeschutzverglasung
· Brennwertkessel/Umstieg auf erneuerbare Energien/BHKW/Fern-

wärme/
· Warmwasser, kombiniert mit einer Solaranlage
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen
mit detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken und
viele weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de
Aktuelle Publikationen des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz finden Sie unter www. energie-
land.hessen.de
Informationen zu den aktuellen Förderrichtlinien und -möglichkeiten fin-
den Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder www.foerderdata.de bzw.
www.energiefoerderung.info.
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Mi-
nisteriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.

Und wann werben Sie?
Am besten gleich – ehe es einer vor Ihnen tut:

Tel. 0 66 43-96 27-0

Thomas R. Pabst
Rechtsanwalt
Homberger Str. 16 A
35325 Mücke-Bernsfeld

Tätigkeitsschwerpunkte:
• Arbeitsrecht
• Verkehrsrecht
• Allg. Zivilrecht

Tel.: 0 66 34 / 91 88 28
Fax: 0 66 34 / 91 88 33
E-Mail: RA.Pabst@t-online.de
Internet: www.RA-Pabst.de

Schadenersatzansprüche nach Unfall
Das OLG Hamm hatte einen Fall zu entscheiden, bei dem es darum ging,
ob bei einem Verkehrsunfall mit einem Mitverschulden im Rahmen von
50 % die Sachverständigenkosten in voller Höhe zu erstatten sind. Das
OLG Hamm urteilte insofern, dass bei einer Haftungsquote von 50 %
auch nur die anteiligen Sachverständigenkosten zu erstatten sind. Be-
treffend den Mehrwertsteuerschaden nach einem Verkehrsunfall geht
das OLG Celle davon aus, dass nach einem Verkehrsunfall mit einem
gekauften Fahrzeug, aber späteren Leasing als Ersatz für das geschä-
digte Fahrzeug, lediglich die Mehrwertsteuer für die bereits gezahlten
Leasingraten zu erstatten sind. Die Auffassung der Versicherung, wonach
nicht einmal die Mehrwertsteuer auf die Leasingraten zu zahlen sind, da
kein Ersatzfahrzeug in gleicher Form angeschafft wurde, sondern ledig-
lich Leasing betrieben wurde, ist von Seiten der Rechtsprechung insofern
nicht bestätigt worden.

Thomas R. Pabst, Rechtsanwalt
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Wenn der Tod eintritt und der Erblasser hat keine wirksame Ver-
fügung von Todes wegen, z. B. Testament oder Erbvertrag, ge-
troffen, tritt die gesetzliche Erbfolge ein. Das Vermögen geht als
Ganzes auf den Erben über. Mehrere Erben bilden eine Miterben-
gemeinschaft. Bei der gesetzlichen Erbfolge gilt das Parentelsy-
stem. Die Verwandten werden hierbei in Ordnungen eingeteilt:
die Abkömmlinge des Erblassers (1. Ordnung), die Eltern des
Erblassers und deren Abkömmlinge (2. Ordnung), die Großeltern
des Erblassers und deren Abkömmlinge (3. Ordnung), usw. Ein
Verwandter einer vorhergehenden Ordnung schließt Verwandte
nachfolgender Ordnungen von der Erbschaft aus; so sind etwa Ge-
schwister des Erblassers von der Erbschaft ausgeschlossen, wenn
der Erblasser Kinder hat. Soll der Eintritt der gesetzlichen Erbfolge
verhindert werden, dann ist die Erstellung einer letztwilligen Ver-
fügung, z. B. Testament oder Erbvertrag, erforderlich.

Nadine Pitz, Rechtsanwältin

Erbrecht:
Wer wird Erbe?

Sprechzeitenin derHomberger Straße 16a
35325 Mücke-BernsfeldDienstag und Donnerstag
08.00 Uhr bis 18.00 Uhr

ASA GbR • Partyzelte •
Geschirr- und Werkzeugmietservice
Am Zollstock 6 • 35329 Gemünden-Felda • Tel.: 06634-1313
Fax 06634-919501 • Internet: http://www.asagbr.de • E-Mail: info@asagbr.de

Wir bieten unter anderem an:
Mehrweggeschirr für Veranstaltungen aller Art sowie

Faltpavillons bis 3 x 6 Meter.
Weiterhin Partyzelte
in Größen bis zu 6 x 12 Meter

Werkzeug- und Maschinenverleih
Wir vermieten Vertikutierer, Motorsägen, Kapp- und Gehrungs-
sägen, Bohrhämmer, Schwingschleifer, Tischkreissäge usw.

Aktuelle
Preisliste

im Internet.
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t Fricke OHG
Auf den Sandäckern 4

Homberg/Ohm
Telefon 0 66 33 / 9 11 50

Angebote gültig von Mittwoch, den 6.2.,
bis Samstag, den 9.2.2013.

Für Druckfehler keine Haftung!

Jeden Tag ein bisschen besser.

REWE

Bananen

1 kg 1.11
Seelachs-
Filet

100 g 1.29

Jägermeister
Kräuterlikör
35 % Vol.

0,7 l Flasche

8.88

Licher Bier
verschiedene Sorten
20 x 0,5 l
od. 24 x 0,33 l
+ Pfand

9.88

Deutschland

Karotten
Kl. 1

1 kg
Schale 0.69

Schweine-
Schnitzel
aus der Oberschale,
natur oder paniert

1 kg 5.99
Donnerstag und Freitag

Frischfisch:
Miesmuscheln

1 kg 2.99

Frische
Bratwurst
Hausmacher Art

1 kg 2.96
Kraft
Miracel Whip
versch. Sorten

500 ml
Glas 1.29

Danone
Dany Sahne
versch. Sorten
4 x 115 g Packung

0.88

3 Glocken Genuss
Pur Teigwaren
versch. Ausformungen
500 g
Packung0.89

Leberkäse-, Frikadellen- oder Mettbrötchen, für den kleinen Hunger 1.00

Gerade in diesen Wo-
chen, wenn die Zwi-
schenzeugnisse vergeben
werden, steigt der Leis-
tungs- und Notendruck
der Schüler. Manche
Kinder reagieren dar-
auf mit Schlafstörun-
gen, Bauch- oder Kopf-
schmerzen und Nervo-
sität im Schulalltag.
Umfragen zufolge leidet
jedes zweite Kind unter Schul-
stress, rund eine Million sogar
unter massiver Schulangst.

„Zwischenzeugnisse können
Konflikte in den Familien aus-
lösen, die die Ängste der Kinder
verstärken. Dabei bieten die No-
ten eine gute Orientierungshilfe
für das zweite Halbjahr und die
Chance, sich in problematischen
Fächern zu verbessern“, erklärt
Melanie Rausch, Expertin für
Lernförderung des Online-Nach-

hilfeservice tutoria. Um ihr Kind
konstruktiv zu unterstützen,
können Eltern professionellen
Zusatzunterricht beanspruchen.
DasÜben in vertrauterUmgebung
durch individuelle Nachhilfe zu
Hause kann die Lernbereitschaft
fördern, die Selbstsicherheit stär-
ken, Noten verbessern und damit
eine positive Haltung gegenüber
der Schule entwickeln.
Weitere Informationen unter

www.tutoria.de

Stress in der Schule:
Wie Eltern ihre Kinder stärken

-Anzeige-

Am Do. den 14. Februar ist Valentinstag -
Genießen Sie mit Ihrem Partner

ein romantisches

Candle-Light-Dinner
*********

Verwöhnen Sie ihren Gaumen

am 15. und 16. März 2013

am Italienischen Büffet
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Tel. 06633 / 7805

mehr unter www.landgasthof-fleischhauer.de

Ihre
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www.
wittich.de

3 Aktuell 3 Erfolgreich 3 Informativ

Ihr Mitteilungsblatt

Autohaus Müller GmbH, 35315 Homberg,

Tel.: 06633-200,

www.mueller.homberg.mercedes-benz.de,

E-Mail: info@mueller.homberg.mercedes-benz.de

Anbieter: Daimler AG, Mercedesstraße 137, 70327 Stuttgart

Sie suchen ein Geschenk für sich?
Die jungen Gebrauchten der B-Klasse.

So gut wie neu und preislich mehr als verlockend:

Gepflegte Jahreswagen und andere junge Gebrauchte

der B-Klasse warten auf Sie. Steigen Sie jetzt ein –

kommen Sie zur Probefahrt!

Das wird meiner!
Gebraucht. Gesucht. Gekauft.
Ihr junger Gebrauchter von Mercedes-Benz.

35315 Homberg/Ohm 1
Frankfurter Straße 13A
Telefon: (0 66 33) 4 57
Fax: (0 66 33) 76 49 P

Korkbeläge • Tapeten • Farben

Teppiche • Brücken
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GmbH & Co. KG

Aktionswochen
Tapeten-Lagerverkauf

verlängert bis 16.2.2013
Aus über 400

Tapetendesigns
aus unserem

Lager erhalten Sie

30 %30 %
RabattRabatt

ausgenommen preisgebundene
und preisreduzierte Tapeten!

Das kompetente

Team

• Hei
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Molke
reistra

ße 1 ·
35039

Marbu
rg

Tel. 06
421 94

803-0

Fax 06
421 94

803-40

www.haus-und-handwerk.de

für bonitätsgeprüfte Interessenten Woh-
nungen und Häuser zu kaufen oder zu
mieten. Rufen Sie bitte an, wenn Sie
jemanden kennen, der so etwas hat.

Danke.

Wir suchen ...
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- Verkauf von Neu- und
Gebrauchtwagen
- TÜV und Abgasuntersuchungen
- Reifen- und Klima-Service
- Lackierarbeiten
- Karosserie-Instandsetzung
- Kfz-Reparaturen, Tuning
und Wartung aller Fabrikate
- Oldtimer-Service

Ihr Autohaus am Berg - Ford spezialisiert

Autohaus Oliver Scheuer
Steinweg 14 · 35287 Amöneburg · Tel. 0 64 22 / 63 46

Angebote gültig vom 6.2. bis 19.2.2013

Mineralwasser
oder
Medium
12 x 0,7/0,75 l
(1 l = 0.48/0.44 €)
zzgl. 3.30 Pfand

Pils
Steinie

20 x 0,33 l
(1 l = 1.13 €)
zzgl. 3.10 Pfand

Urig Würzig
Hopfig Herb

16 x 0,5 l
(1 l = 1.25 €)
zzgl. 3.90 Pfand

Alt

24 x 0,33 l
(1 l = 1.51 €)
zzgl. 3.42 Pfand

Getränkeshop · Helga Schmid
Hauptstr. 52

35329 Ehringshausen

Scholl & Hoffrichter
Licher Weg 2

35315 Gontershausen
Tel. 0 66 33 / 4 52

Unsere
Service-

Angebote!

Vital 3

12 x 0,75 l
(1 l = 0.83 €)
zzgl. 3.30 Pfand 7.49

7.49 11.99

7.493.993.99

9.999.99

7.49 11.99

+ Zugabe

1 Altenmünst
er Glas

• Kfz-Lackierung
• Kfz-Unfallinstandsetzung
• Kfz-Reparatur

Fuldaer Straße 4 · 35274 Kirchhain · Telefon 0 64 22 / 46 64
www.kfz-berben.de

Nimm 3

Bezahl 2

Das Beste zum Schluss!

Nur diese Woche

Das Beste zum Schluss!

Nur diese Woche

Sie suchen sich Ihre 3 bereits
reduzierten Lieblingsteile aus -

das günstigste erhalten Sie gratis!

FFrankfurter Strrankfurter Str. 14 * 35315 Homberg. 14 * 35315 Homberg
TTel. 06633 / 844 * Fax: 846el. 06633 / 844 * Fax: 846

M O D E & W Ä S C H EM O D E & W Ä S C H E

Winterschlussverkauf
Herren-

Halbschuhe
von Mephisto

nur 99,- €

Frankfurter St. 81
35315 Homberg/Ohm

... denn ohne Schuhe geht es nicht!


